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persönlich präsidieren . An seine Stelle traten die beiden
Vizepräsidenten Porsch (Zentr .) und Krause fnatl .) . Sein
Nachfolger, der bei Beginn der Herbsttagung neu zu wählen
ist , wird sicherlich wieder ein Konservativer sein. Nach den
letzten Ereignissen wird die stärkste Fraktion des preußischen
Abgeordnetenhauses dann aber noch mehr als das letztemal
darauf achten , daß ein wirklich „starker Mann " den Präst -
dentensesiel besteigt.

Der jetzt verwaiste Wahlkreis Schleufingen-Ziegenrück ist
sicherer konservativer Mandatsbesitz. Das letztemal wurden
unter 229 gültigen Stimmen 187 für die konservative Partei
abgegeben, 29 für den Sozialdemokraten und 13 für den
Fortschritt .

Uon der Fuftfchiffahrt .
0 Baden -Oos, 10. Juni . Die König !« vo« Schwede«,

die heute vormittag an einer Fahrt des Zeppelinluftschiffes
„Schwaben" teilnahm , hat sich über die Fahrt sehr anerken¬
nend geäußert . Bei der Rückkehr des Luftschiffes zur Halle ,
wobei dasselbe über das Schloß Baden hinwegfuhr , warf die-
Königin ihrer Mutter , der dort weilenden Großherzogin
Luise, Blumen herab .

# Mannheim , 9. Juni . (Tel .) Das Luftschiff „Schiitte -Lanz"
stieg heute morgen um 4 .85 zu einer größeren Rundfahrt in der
Rheinebene auf wobei Mainz , Wiesbaden und Darmstadt ein Besuch
abgestattet wurde . Die zurückgelegte Strecke betrug 260 Kilometer .
Das Schiff landete kurz nach 10 Uhr glatt vor seiner Halle und war
bald geborgen. Die Fahrt gestaltete sich besonders dadurch inte -
resiant , daß das Schiff längere Zeit von „Z. 3" begleitet wurde , mit
dem man Signale austauschte.

— Reims , 9. Juni . (Tel .) Der Flieger Dudreuil stürzte
mit seinem Pasiagier Bisseur auf dem Flugplatz Betheny aus
etwa 6V Meter Höhe nieder. Das Flugzeug zerschellte . Bis¬
se u r ist tot , Dubreuil schwer verletzt.

= Möurmelon -Le-Erand , 9. Juni . (Tel .) Der Flieger
Kimmerling , der auf einem Eindecker mit einem Passa¬
gier , namens Tounet , einen Flug ausführte , stürzte aus einer
Höhe von 100 Meter ab. Beide Flieger find tot .

Der Fernflng Berlin —Wie » .
Die Nachzügler .

P .C. Johannistal , 10. Juni . (Privattel .) Heute früh
startete hier kurz nach 8 Uhr der Flieger Stiploschek zum
Fernflug Berlin — Wien , um ebenfalls nach Breslau
zu fliegen . Bald nachdem er sich in die Lust erhoben hatte ,
senkte sich sein Apparat wieder zu Boden und als der Flieger
landen wollte , stieß der Apparat so gewaltig auf , daß das Ge¬
stell und der Propeller schwer beschädigt wurden . Stiploschek
mußte den Flug aufgeben.

Robert T h e l e n , der ebenfalls heute vormittag zum
zweitenmale starten wollte, hat den Flug auf heute nachmittag
verschoben . Seine Maschine war von der gestrigen Beschädi¬
gung noch nicht fertig gestellt.

P .C . Euben , 10. Juni . (Privatkel .) Der Flieger Krie¬
ger , der gestern auf dem Fluge nach Breslau hier eine Not¬
landung vornahm und die Nacht über hier verweilte , konnte
auch heute die Weiterfahrt nach Breslau nicht antreten , da
schwere Gewitter in südlicher Richtung gemeldet werden .

Krieger wird erst morgen wieder zum Flug nach Breslau auf-
steigen .

Sin Flug im Gewitter sturm .
.= Hirschberg. 10. Juni . Einen geradezu glänzenden lleber -

landflug hat der österreichische Flieger Rudolf Stanzer im
Laufe des gestrigen Vormittags ausgeführt . Stanger , der
einen Etrich - Normal -Eindecker benutzt , hielt anfangs bis
Euben gerade Richtung ein , beim Weiterflug geriet er jedoch
in ein Gewitter , das ihn in nordöstlicher Richtung vor sich her
trieb . Stanger versuchte , dem Sturm zu entrinnen , sah sich
jedoch der Gewalt der Böen gegenüber völlig machtlos und
mußte sich darauf beschränken , mit voller Motorkraft zu fahren .
Da der Flieger auf seiner rasenden Fahrt bereits in die Aus¬
läufer des Riesengebirges hineingeriet , war er gezwungen ,
Höhen über 1206 Meter aufzusuchen . Das Gewitter trieb Stan¬
ger über Lauban und Ereifenberg nach Rohla bei Hirschberg.
Hier entdeckte der Flieger ein günstiges Landungsfeld und
schoß in jähem Eleitflug hernieder . Bei der Landung , die
etwas hart ausfiel , wurde der Eindecker völlig zertrümmert .
Stanger und fein Begleiter , der Schiffsleutnant Woyjchitfchek ,
stürzten aus den Sitzen heraus , ohne sich aber ernste Verletzun¬
gen zuzuziehen. Jedenfalls ist eine weitere Teilnahme des
Fliegers an dem Fernflug nicht möglich.

Der Abflug in Bresla «.
P .C. Breslau . 10. Juni . (Privattel .) Auf dem Eandauer Flug¬

platz herrschte während -der vergangenen Nacht ein äußerst reges
Leben. Nach dem gestrigen regnerischen Vormittag war ein sonniger
Nachmittag gefolgt, sodaß sich viele Zuschauer entschlossen , die warme
Nacht auf dem Flugfelde zuzubringen, um auch rechtzeitig da zu sein,
wenn der Start vor sich geht. Auch aus Wien kamen gute Nachrichten
hier an . Nach dem wolkenbruchartigen Regen, der gestern dort
niedergegangen war , hatte sich auch dort das Wetter aufgeheitert und
der Flugplatz in Aspern war vollständig abgetrocknet. Großer Bei¬
fall erhob sich, als um 3 Uhr 7 Minuten heute früh der deutsche Flie¬
ger H e l m u t H i r t h auf seiner Rumpler Taube startete und gleich
höhere Regionen erreichte. Sehr bald war er den Blicken der be¬
geisterten Zuschauer entschwunden . Um 3 Uhr 10 Minuten startete
C h a k a y, der sich ebenfalls glatt erhob und die Richtung nach Wien
nahm . Um 3 Uhr 55 Minuten startete dann Bergmann , der sich
aber bald gezwungen sah eine Notlandung vorzunehmen . Trotz un¬
günstiger Nachrichten über die Witterungsverhältnisse haben sich die
Flieger entschlossen den kürzeren Weg »ach Wien über den 1490 Nieter
hohen Altvater zu wählen .

Auf der Strecke von Breslau nach Wien .
P ;<3 . Breslau , 10 . Juni . (Privattel .) Der österreichische Flieger

Bergmann , der heute früh 3.55 Uhr in Breslau für den Flug nach
Wien gestartet war , kam y3 Stunde später wieder auf den Flugplag
zurück , da der Oelbehälter undicht geworden war . Nachdem der
Schaden ausgebessert war , stieg Bergmann um 6.08 Uhr zum zweiten
Male auf . mußte aber bald darauf bei Etrelen wegen Motordefekts
niedergehen . Für heute ist an eine Weiterfahrt nach Wien nicht zudenken» da südlich von Stielen schwere Gewitter gemeldet werden .

# Breslau , 10. Juni . (Tel .) Der österreichische Flieger Eha -
k ay , der heute früh 3 .09 Uhr hier aufgestiegen war , mußte wegen
Motordefekts landen . Er beschädigte seine Maschine bei der Landung
und läßt sich Ersatzteile aus Johannistal rammen, nach deren Ein¬
treffen er weiterfliegen will .

Die Ankunft von Hirth in Wien .
P .C . Wien . 10. Juni . (Privattel .) Heute früh 6 Uhr

3 Minuten , als noch niemand an die Ankunst der Flieger von

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 264 - um¬
faßt 12 Seite « ; die Abendausgabe Nr . 265 umfaßt
10 Seiten : zusammen

22 Seiten .

Freiherr von Grffa f .
— Pößneck , 10. Juni . (Tel .) Der Präsi¬

dent des preußischen Abgeordneten¬
hauses , Freiherr vonErffa , ist heute nachmittag
y2l Uhr auf Schloß Wernburggestarben , nach¬
dem sich fein Zustand .gestern abend wieder ver¬
schlimmert hatte . Die Beerdigung findet am Don¬
nerstag nachmittag statt .

□ Der Präsident des preu¬
ßischen Abgeordnetenhauses ,
Frhr . v . Ersfa , ist im Alter
von 66 Jahren dahingeschie¬
den . Er war auch körperlich
und rein äußerlich nicht „der
starke Mann "

, den man nach
dem Prästdentenwechsel im Ab¬
geordnetenhause und nach der
bekannten Ausweisungsszene
im Mai d. I . in ihm vermu¬
tete . Seine Parteifreunde
müssen freilich zunächst ande¬
rer Meinung gewesen sein.
Sonst hätten ste nicht gerade
ihn als Nachfolger Jordan v.
Kröchers ausgewählt , als er
erklärte , keine Nerven mehr
zur Niederhaltung der fozial-
demokratichen Mitglieder des
preußischen Abgeordnetenhau¬
ses zu besitzen.

Bor Antritt des Präsidiums war Frhr . v. Erffa , obwohl
schon seit 27 Jahren preußischer Landtagsabgeordneter , in kei¬
ner Weise hervorgetreten . Der mit dem philosophischen Ehren¬
doktor ausgezeichnete thüringische Majoratsherr — geboren
am 31 . Juli 1845 zu Ahorn bei Koburg — blieb trotz seiner
zahlreichen Ehrenämter in Gemeinde . Kreis und Provinz
in den landwirtschaftlichen Berufsorganisationen allezeit ein
bescheidener Herr , der nirgends im Vordergrund stand. Des¬
halb darf man wohl auch sein schneidiges Vorgehen gegen die
Abgeordneten Borchardt und Leinert im Abgeordnetenhaus
weniger auf eigene Initiative , als auf vorausberechnete
Taktik seiner konservativen Parteifreunde zurückführen. Ts
ist nicht ausgeschlossen , daß die erregten parlamentarischen
Szenen, in deren Mittelpunkt der Präsident vor kurzem
stand , auf seinen Gesundheitszustand ungünstig eingewirkt
und zu der jetzigen Katastrophe mit beigetragen haben .

Den letzten Sitzungen des preußischen Abgeordnetenhauses
am 7. und 8. Juni konnte Frhr . v. Erffa schon nicht mehr

Theater , Kunst und Wissenschaft .
---- Karlsruhe, 10. Juni . Herr Hofkonzertmeister Rudolf

Deman erhielt in jüngster Zeit einen außergewöhnlich glänzen¬
den Ruf nach auswärts . Wie wir jedoch zu unserer großen
Genugtuung hören , ist es der Eeneraldirektion des Hostheaters
gelungen, den ausgezeichneten, feinsinnigen Künstler dem
Eroßh. Hoforchester aufgrund eines neuen günstigen Kontrakts
auch fernerhin zu erhalten . Aehnliches ist zu melden von Frau
Edith Deman, unserer jugendlichen Heroine, mit der gleichfalls
ein längerer Kontrakt abgeschlossen wurde , der sie unserem Hof¬
theater aufs neue verpflichtet .

- Marburg . 9. Juni . (Tel .) Heute wurde hier ein
Denkmal für den berühmten Chirvrgen Eeheimrat Professor
Wilhelm Roser enthüllt . Professor König hielt die Weiherede .

— , Zürich, 9. Juni . Albert Welti , der bekannte Schweizer Ma¬
ler und Radierer ist am vormittag des 7. Juni in Zürich nach län¬
gerem Krankenlager gestorben. Ein Herzleiden , das den Künstler vor
Jahresfrist befiel , hat ihn nun dahingerafft .

© Paris , 9. Juni . (Privattel .) Der deutsche Kapell¬
meister Otto Lohse wurde nach Paris berufen , um an der gro¬
ben Oper zwei Vorstellungen von Wagners „Tristan " zu lei¬
ten . Die erste derselben fand am Samstag abend statt und er¬
zielte einen außerordentlichen Erfolg . Als East von auswärts
war auch der Tenorist van Dyck beigezogen worden und zum
erstenmal sang Fräulein Demougeot die Isolde .
Zur Metzer Tagung - es „Verbandes der Kunst¬

freunde in den Ländern an» Rhein " .
--- Metz . 9 . Juni . (Tel .) Zurzeit findet hier die diesjährige

Tagung des „Verbandes der Kunstfreunde in den Ländern am Rhein "
statt, die zahlreich besucht ist. Rach dem gestern abend im „Hotel Ter¬
minus" ein Begrüßungsbankett stattgefunden hatte , erfolgte heute
mittag 12 .30 llhr die feierliche Eröffnung der mit der Verbands -
t»Sung verbundenen Ausstellung , in der hervorragende Werke aus

den ganzen Verbandsgebieten vertreten sind , darunter Elsaß -
Lothringen mit etwa 40 Werken. Heute abend findet während der
Tagung Feuerwerk statt .

Im ganzen ist die Ausstellung mit 331 Gemälden und 48 Skulp¬
turen von bedeutenden Künstlern der Länder am Rhein beschickt. Bei
der Eröffnung hielten Ansprachen Unterstaatssekretär Freiherr Zorn
von Bulach (der die Ausstellung im Namen der Regierung für er-
öfsnet erklärte und der Tagung des Vereins guten Verlauf wünschte) .
Bezirkspräsident Freiherr von Gemmingen-Hornberg und der Vor¬
sitzende des Verbandes , Major von Heyl. Unter den Preisträgern
befinden sich u . a . Oskar Obisr aus Stuttgart , der den ersten Preis
von 2500 JL (Ernst Ludwig -Preis ) für ein Oelgemälde „Das Modell "
erhielt , ferner Hans Sprung aus Karlsruhe , der den zweiten
Preis von 1500 JL für ein Oelgemälde „Moselkern bei Koblenz" er¬
rang , sowie Emil Hub-Frankfurt a . M ., dem für eine Marmorbüste
„Pariserin " der dritte Preis von 1000 JL zufiel . Ferner gehört zu
den Preisträgern der Straßburger Maler Emil Drifchle (ein ge¬borener Offenburger ) , der sich mit einem zweiten in den ersten
Preis (1000 JL ) teilt für ein Oelgemälde (Damenbildnis ) . Abends
fand Konzert und Illumination statt . Nächster Ausstellungsort ist
Esten an der Ruhr .

Grundsteinlegung für das « ene Germanische Museum
der Üniverfität Cambridge .

— Boston, 9. Juni . (Tel .) In Gegenwart einer glänzen¬
den Festversammlung und unter Teilnahme der gesamten Stu¬
dentenschaft fand gestern vormittag die Grundsteinlegung für
das neue Germanische Museum der Harvard -llniverfitiit in
Cambridge statt . Die Feier , die durch die Anwesenheit des
deutschen Botschafters Graf Bernstorff noch besondere Bedeu¬
tung erhielt , nahm den eindrucksvollsten Verlauf . Das weite
Gelände des Universttätsrayons mit seiner festlich gekleideten
Menge , seinen schattigen Bäumen und geschmückten Universi¬
tätsgebäuden bot ein bewegtes, farbenprächtiges Bild . -

Adolphus Busch von St . Louis , dessen finanzieller Beihilfe
der Bau des Museums zu verdanken ist, war aus gesundheit¬

lichen Gründen an der Teilnahme an der Feier verhindert , er
wurde durch den Vizepräsidenten des „Germanischen Museums ",den Newyorker Kunstmäcen Hugo Reifinger , vertreten . Pro¬
fessor Dr . Lowell, der Präsident der Universität , feierte in
seiner Festrede Busch als Gründer des Museums , der deutsche
Botschafter sprach über die freundschaftlichen Beziehungen zwi¬
schen Deutschland und Amerika und Hugo Reistnger widmete
seine Ansprache den Verdiensten des Kurators des Museums ,
Prof . Kuno Francke , um das Zustandekommen des Museums .
Der eigentlichen Feier der Grundsteinlegung folgte ein offi¬
zielles Frühstück im Unionklub von Harvard , an welchem die
Fakultäten der Universität und Ule Direktoren des Museums
teilnahmen .

Die Gründung des Germanischen Museums wird in
Amerika allgemein als bedeutsame Errungenschaft bezeichnet,
die viel dazu beitragen werde, «Ä deutsch-amerikanischen Be¬
ziehungen noch enger zu gestalten. Das Museum wird nach
seiner Vollendung ohne Frage das bedeutsamste Spiegelbild
deutscher Kultur auf fremdem Boden sein . Zur Errichtung des
Museums hat Adolphus Busch im ganzen dreihunderttausend
Dollars gestiftet. Das Museumsgebäude, das nach den Plänen
des Dresdener Baumeisters Prof . Bestelmayer errichtet wird ,
wird im romanischen Stil gehalten sein und drei große Räume
enthalten : je einen für germanische , romanische u . Renaissance -
Kunst . Hugo Reistnger betonte in seiner Rede , daß das Zu¬
standekommen des Baues mit den unermüdlichen Bemühungen
des Prof . Francke zu verdanken sei , welcher als der hervor¬
ragender Verfechter deutscher Kultur in Amerika gelte .

Prof . Francke hat jahrelang vorgearbeitet , das germanische
Museumsgebäude , dessen sich Harvard bisher erfreute , war nur
als interimistisches gedacht . Die erstem Geschenke für das
Museum stiftete der deutsche Kaiser, seinem Beispiel folgend
machten unter anderem der König von Sachsen , der Prinz -
regent von Bayern , der Herzog von Braunschweig. Stiftungen .

Freiherr von Erffa .

ÄvL
'
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Breslau dachte, erschien plötzlich, wie schon kurz gemeldet, als
Erster der deutsche Flieger Helmut Hirth mit Husaren -
leutnant Schöller von Stratzburg über dem Flugplatz in
Aspern , wo sich nur ganz wenig Zuschauer eingefunden hatten,
die den erfolgreichen Flieger mit stürmischem Applaus
empfingen. Hirth und Schöller waren über den Verlauf des

' Kluges sehr zufrieden . Um den kurzen Weg zu wählen , waren
sie über den 1490 Meter hohen Altuater geflogen, wo Hirth
genötigt war, Höhen von über 2000 Meter aufzusuchen. Kurz

; nach der lleberfliegung des Gebirges gerieten sie in dicke Wol¬
ke«, die ihnen jede Aussicht versperrten . Aber Leutnant
Schöller fand sich trotzdem zurecht und gab Hirth den richtigen
Weg nach Wien an. Hirth hat zu der etwas mehr wie 300

' Kilometer langen Strecke nur 2 Stunden 54 Minuten ge¬
braucht. Der Sieg ist Hirth wohl nicht mehr streitig zu machen.

lieber ihre Fahrt erzählten die beiden Flieger weiter : Es sei ihr
' Bestreben gewesen , sich möglichst hoch über den Wolken zu halten, um

so von allen Windströmungen und anderen Zufälligkeiten unabhängig
zu sein . Sie flogen deshalb im allgemeinen in einer Höhe von 2100
Metern. Hierbei orientierte« sie sich nach der Sonne, später nach
dem Altvatergrbirge und dann nach den Täler« der FlLste die sie
vassierten . Das Marchfeld Lehen sie links liegen und gegen %6 Uhr

;glaubten sie in der Nähe von Aspern zu sein . Sie gingen deshalb auf
600 Meter herunter, kamen jedoch über Gänserndorf hinaus und ge¬
wannen dann erst di« Richtung wieder, indem fie sich nach den
Meisen der Rordbah« richteten . Der Motor ging ausgezeichnet . Der
Apparat war vollkommen in Ordnung. Flieger und Passagier befin-
den sich in vorzüglicher Verfassung . Später erschienen die offiziellen
Persönlichkeiten , unter ihnen Graf Kageneck von der deutschen Bot¬
schaft , die Hirth und Schöller herzlich gratulierten.

» *

CI . Wie«, 10. Juni . (Privattel .) Die gegenwärtige Si¬
tuation im Fernslug Berlin —Wien ist folgende: Im Rennen
befinden sich jetzt noch Bergmann, Ehakay » Thelen, Krieger und
Frhr. v. Thüna, der in Johannistal starten wird, wenn die
Reparatur feines Apparates fSKfig ist. Endgültig ausgefchie -
den aus dem Wettbewerb find : Stanger . Oberleutnant Bier ,
Stiploschek und Sablatnig .

Vermischtes.
= Lauffen a. R., 10. Juni . (Tel .) Der verheiratete 38

Jahre alte Arbeiter Käst , ein etwas aufgeregter Mensch, hatte
gestern mit seiner Tochter einen Streit . Das Mädchen flüchtete
'
zu seinem Onkel, dem Wirt Käst. Als dieser zwischen Vater
und Tochter vermitteln wollte, zog ersterer plötzlich einen Re¬
volver und schoh seinen Bruder in die Brust, was den als¬
baldigen Tod herbeiführte. Als Käst sah, was er angerichtet
hatte, ging er in seine Wohnung, schlug dort alles kurz und
klein und erschoß sich dann selbst.

fick Berlin , 9. Juni . Wegen betrügerischer Manipulationen
wurde heute mittag der Inhaber des Bankhauses Funk u.
Steig , Georgenstratze 47, Hugo Steig , verhaftet. Mit ihm
wurde fein Geschäftsführer , der Kaufmann Mitzlaff, auf Ver¬
anlassung des Untersuchungsrichters in Hast genommen. Beide
wurden dem Untersuchungsgefängnis in Moabit zugeführt.
Das Bankhaus, das sich bereits seit längerer Zeit keines guten
Rufes mehr erfreut und vor dem schon wiederholt gewarnt
wurde , befaßte sich mit Prämiengeschäften und dem Vertrieb
von Kuxen an Petroleumquellen in Galizien an «nerfahrere
Leute . Wie verlautet , haben die beiden Verhafteten eine Kau¬
tion von 25 000 Mk. für ihre Haftentlassung angeboten.

Kd Berlin , 10. Juni . (Tel .) Ein blutiger Krawall , bei
dem sieben Personen mehr oder weniger schwer verletzt wurden,
Mette sich in der Nacht zum Sonntag in der Brietzenerstraße
ab. In einer dortigen Wirtschaft hatte am Samstag der Wirt
zwei Zechpreller . ziemlich unsanft an die Luft gesetzt . Einige
Stunden später fuhr ein Auto vor dem Lokal vor. Ihm ent¬
stiegen sechs Männer, darunter die beiden Zechpreller . Die
Rowdies zertrümmerten zunächst die große Ladenscheibe und
drangen dann in das Lokal ein, in dem sich außer dem Wirt
und zwei erwachsenen Kindern noch mehrere Gäste befanden.
Die Exzedenten zerschlugen das gesamte Mobiliar und hieben
dann mit Stuhl - und Tischbeinen , Schlagringen, Gläsern ,
Flaschen und Messern auf die im Lokal anwesenden Personen
ei«. Als Polizei erschien, ergriffen die Exzedenten die Flucht .
Alle Anwesenden haben so schwere Verletzungen erlitten , daß
sie sich in ärztliche Behandlung begeben mußten .

bfi Recklinghausen (Rgbz . Münster i . W.) , 9 . Juni . (Tel .)
40 Personen, die in der Gemeinde Lienen an einer Hochzeit
teilgenommen haben , find unter Vergiftungserscheinungen
WM Teil schwer erkrankt. Eine Frau ist bereits gestorben.

— Wien, 10 . Juni . (Tel .) Aus militärischen Kreisen
wird der „Reuen Freien Presse " mitgeteilt : Man vermutet auf
Grund der näheren Begleitumstände der neuen Explosion in
Wiener Neudorf, daß die Ursache auf einen verbrecherischen
Anschlag zurückzuführen ist . Es wurde der Rest einer Zünd¬
schnur gefunden und man sah auch nach der Explosion eine ver¬
dächtige Gestalt gegen Wiener-Neustadt laufen . Man konnte
indessen des vermutlichen Täters nicht habhaft werden . Die
Angabe, daß die Explosion infolge Zersetzung des Pulvers ein¬
getreten sei , ist unhaltbar. Das Gerücht, daß der Täter mit
einer Offizierskappe bekleidet gewesen sei, beruht nicht aus
Wahrheit. Desgleichen sind die Erzählungen, daß die Explosion
pon einem fremdländischen Offizier verursacht worden sei,
nicht wahr.

— Wittka (Alaska) , 10 . Juni . (Tel.) Hier geht vul¬
kanische Asche aus dem 700 Meilen entfernten Aleutischen Vul¬
kangebiet nieder. Die Sonne ist verschleiert . Nach telegraphi¬
schen Berichten sind mehrere Vulkane in Tätigkeit. Die
Gegend ist sehr dünn bevölkert . In Cotmai leben viele Lachs¬
fischer und Arbeiter» welche den Lachs in Blechbüchsen packen .
Ferner liegen dort zahlreiche Jndianerdörfer.

Letzte Telegramme
der „KaLischen Kresse- .

!— Berlin , 10 . Juni . Der König von Bulgarien hat
aus Anlaß seines Besuches in Berlin für die Armen , der
Reichshauptstadt 10 000 Mark gestiftet.

Der König von Bulgarien und die Prinzenföhne haben
«m 11 llhr vormittags Berlin »erlassen.

2 Rom, 10 . Juni . (Privattel .) Der „Lokal -Anz .
" meldet

Zon hier : „Trotz der Ableugnungen scheint es, daß die Gesund«
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ter Zeit Audienzen beim Papst hatten, berichten , daß dieser nur
mühsam ganz gebückt gehen konnte . Auch sein Augenlicht hat
stark abgenommen . Unter der starken Hitze , die in den letzten
Tagen hier herrscht, scheint der Papst besonders zu leiden."

Paris , 10. Juni . Bei den gestrigen Ersatzwahlen züm
Eeneralrat des Seinedepartements gewannen die geeinigte«
Sozialisten 5 Sitze » die Radikalen und Unabhängigen verloren
je 2 Sitze und die gemäßigten Republikaner 1 Sitz.

5 London , 10. Juni . (Privattel .) Seit einigen Tagen
sind Gerüchte über eine ernste Erkrankung des Königs Georg
im Umlauf. Der König, so heißt es , sei an einem ernsten Ma¬
genleiden erkrankt.

hd London , 10. Juni . Der Panzer „Conqueror “ hat bei seiner
Probefahrt eine Rekord-Geschwindigkeit von 23,25 Knoten erreicht .
Hiermit ist die Rekordleistung des Dreadnoughts „Baugand" mit
seinen 22,1 Knoten geschlagen worden. Der „Conqueror" ist nach
Portsmouth abgedampft und wird diese Woche mit den 21 zölligen
Torpedo und 13 % zölligen Geschützen Versuche anstellen, worauf er
dem 2 . Geschwader zugeteilt werden wird, dem bereits der Oreon und
Monarch angehören.

— Tokio , 10 . Juni . (Reuter .) Der frühere Premiermini¬
ster Fürst Katfura wird am 6. Juli eine Reife nach Petersburg,
Berlin , Paris und London und vielleicht auch nach Amerika
antreten. Nach amtlichen Erklärungen wird die Reife lediglich
zum Besuche von Sehenswürdigkeiten unternommen. Dieser
Erklärung schenkt man aber in der Presse keinen Glauben.
„Ashai Shimbun" sagt u . a. , zweck der Reise sei, die diplomati¬
schen Beziehungen zu Rußland zu regeln. Ferner entspreche
das Bündnis mit Großbritannien nicht mehr den Bedürfnissen
der beiden Nationen.

Morrarche«»Begegn »mge«.
Ll. Köln , 10. Juni . (Privattel .) Londoner Depeschen zu¬

folge ist amtlich dort noch nichts von einer Begegnung zwischen
dem König von England und dem Zaren bekannt geworden.
Es würde ihr, falls fie wirklich stattfinden sollte , keine poli¬
tische Bedeutung beigemessen werden , da kein verantwortlicher
englischer Minister hinzugezogen werden wird.

2 Paris , 10 . Juni . (Privattel .) Aus Petersburg wird
gemeldet, daß Kaiser Wilhelm und der Zar in den finnischen
Gewässern in der ersten Juli -Woche Zusammentreffen werden,
lieber den Zeitpuntt der Zusammenkunft des Zaren mit dem
König von England verlautet noch nichts Bestimmtes.
Die 12. Hauptversammlung des deutschen Flotteu -

vereins .
-- - Weimar, 10 . Juni . In Anwesenheit des Eroßherzogs,

des Staatsministeriums und des früheren langjährigen Präsi¬
denten des Flottenvereins , Fürsten zu Salm -Horstmar , wurde
gestern die 12. Hauptversammlungdes deutschen Flottenvereins
abgehalten.

Großadmiral von Köster hielt eine Rede, in der er u. a.
sagte , wenn er sich an die Stelle des Staatssekretärs des
Reichsmarineamts, Tirpitz , versetzt denke, würde er von der
letzten Flottenvorlage nicht befriedigt sein . Das Erreichte sei
hinter dem Wünschenswerten zurückgeblieben . Köster be¬
gründete dann das Verlangen nach Umwandlung der im Flot¬
tenbauprogramm vorgesehenen 2 kleinen Kreuzer in die von
vielen Seiten begehrten Panzerkreuzer .

Zum Ort der nächsten Hauptversammlungwurde Bremen
bestimmt .

Zum Besuch deutscher Kriegsschiffe i« Amerika.
— Rewyork, 10 . Juni . Das deutsche Befuchsgeschwader

wurde auf dem Wege nach Rewyork außer von vier Schlacht¬
schiffen qon fünf Torpedobooten eskortiert.

Graf Bernstorff fuhr auf Cornelius Bandsrbildts Jacht
„Nordstern " dem Geschwader entgegen. Viele Tausende wohn¬
ten der Ankunft vom Ufer aus bei. Das Empfangskomitee,
unter dem sich Bürgermeister Low, Morgan junior , der Ver¬
leger der „Newyorker Staatszeitung ", Nidder, und der Polizei¬
chef von Rewyork befanden , hieß Konteradmiral v. Rebeur-
Paschwitz im Namen der Stadt herzlich willkommen.

Bürgermeister Low erklärte in seiner Ansprache, die Be¬
völkerung Newyorks hoffe, daß der Aufenthalt in Rewyork zu
den angenehmsten Erinnerungen dieser Besuchsfahrt zählen
möge . Das Komitee verblieb eine halbe Stunde an Bord der
„Moltke ". »

Später waren Van^erbildt, Graf Bernstorff und andere
Gäste des Konteradmirals v. Rebeur-Paschwitz beim Tee, wäh¬
rend die deutschen Offiziere an Bord des „Nordstern " geladen
waren. Nachmittags von 4 bis 6 Uhr war die „Moltke" zum
Besuch freigegeben. Tausende drängten sich , um das Schiff zu
besichtigen. Abends besuchten die Mannschaften das Theater.
Ueberall würden die Deutschen in der herzlichsten Weise be¬
grüßt .

Konteradmiral von Rebeur-Paschwitz sagte über den Emp¬
fang, der dem deutschen Besuchsgeschwader zuteil geworden :
„Der Empfang der deutschen Flotte war ein glänzender, Die
amerikanischen Offiziere waren unbeschreiblich liebenswürdig."

Abends fand ein Diner für die deutschen Offiziere im
Deutschen Verein statt , nachdem Konteradmira. von Rebeur-
Paschwitz am Nachmittag den deutschen Kriegerbund empfangen
hatte.

Zu deu Wahlen in Belgien .
P .C . Brüssel , 10. Juni . (Privattel .) Bei den gestrige

Wahlen in den Provinze« gewannen di « Klerikalen 5 Sitze '
4 in Luxemburg und 1 in Brabant . Sie verloren 4 Sitze:
.2 in Hainau, 1 in der Provinz Lüttich und 1 in Brabant.
Am nächsten Sonntag finden noch 21 Stichwahlen statt , dar¬
unter 5 zwischen Klerikalen und Sozialisten.

Le . Brüssel , 10. Juni . (Privattel .) Die Liberalen
und Sozialisten der belgischen Kammer beschlossen zur
Erzwingung des gleichen Wahlrechts alle kom¬
menden Kammerverhandlungen durch Obstruktion unmög¬
lich zu machen. Die ausländischen Meldungen von regierungs¬
feindlichen Demonstrationen und Meutereien in belgischen
Kasernen werden vom Kriegsministerium als Erfindung
dementiert.

Eine Rede des englischen Kriegsmiuisters Lord
Haldane.

bd London , 10. Juni . Der Bürgermeister von Marylebone
gab gestern ein Diner , bei dem der Kriegsminister Lord Hal¬
dane Ehrengast war und eine Rede hielt . Darin betonte Lord
Haldane die Nützlichkeit und Notwendigkeit starker Rüstun¬
gen. Was die Flotte angehe , so müsse England unbedingt die
Herrschaft zur See haben . Bald würde die Zeit kommen , wo
die Kolonien zu Lande und zu Wasser sich selbst verteidigen

Dann würden die England zur Verfügung stehende^
Streitkräfte für die Verteidigung der eigene« Heimat frei
werden und das sollte England in kurzer Zeit zur mächtigsten
Land - und Seemacht machen, die es jemals gegeben habe . Im
ganzen glaube er, sei England auf dem richtigen Wege mit den
Reformen der Landesverteidigung und zur allgemeinen Wehr ,
Pflicht.

— Paris , 10 . Juni . Der „8 aulois " schreibt über die
Rede Haldanes, in der dieser eine Anspielung aus die allge¬
meine Wehrpflicht machte: „Ein englischer Kriegsminister
kann sich, welche persönliche Tendenz er auch haben mag, von
der Politik seiner Regierung nicht trennen, besonders wen «
diese von der Mehrheit des Landes gebilligt wird. Es liegt
auf der Hand , daß die militärischen Abmachungen , die im letzä
ten Jahre vom französischen und englischen Geaeralftab ab¬
geschlossen wurden, nicht ohne Zustimmung des Oberhaupte,
der englischen Armee erfolgen konnten . Deshalb brauchen wir
der Reise Haldanes nach Deutschland keine allzu große Wichtig¬
keit beizumessen .

Die jüngst vom deutschen Reichstag« bewilligten Heeres¬
und Marinekredtte und die Worte des englischen Kriegsmini ,
sters würden genügen, unsere Besorgnisse zu zerstreuen , wenn
wir solche empfunden hätten."

Das „Echo de Paris " sagt : „Haldane sieht die Mög,
lichkeit der Einführung der allgemeinen Wehrpflicht als nicht
entfernt an. Seine Wotte bedeuten einen bemerkenswerten
Fortschritt ." _
Zum Untergang des Unterseeboots „Beudömraire " .

© Paris , 10. Juni . (Privattel .) Die entsetzliche Kata¬
strophe des llnterseeboootes „Bendsmiaire", dem zwei Offiziere
und 22 Matrosen zum Opfer fielen , wird zu einem neuen Feld¬
es gegen den Marineminister Delcaffö führen.

Por vierzehn Tagen schrieb der „M a t i n", der mit Recht
als das Organ Delcasses gilt , wörtlich : „Die Zuteilung offen¬
siver Unterseeboote für unser Nordgeschwader bildet eine Maß¬
regel, die gewisse Leute gewagt finden werden, denn das
Manövergebiet des Geschwaders enthält gefährliche Stellen ,
die Schwierigkeiten machen können , denen man im Mittelmeer
nicht begegnet. Aber man weiß ja, daß für unsere wackeren Be¬
fehlshaber und Matrosen der Unterseeboote keine Aufgabe un¬
möglich ist . Der beste Beweis liegt gerade in der Tatsache , daß
wir die erste Seemacht sind , die unsere Geschwader mit ganze»
Gruppen von Unterseebooten ausftatten."

Schon heute beutet der „Eclair " diese ruhmredige Notiz
gegen Delcasss aus und bezeichnet ihn als den Hauptschuldige «
für die Katastrophe , denn auf die Anordnung Dslcassss sei es
zurückzuführen, daß das gesunkene Unterseeboot „Bendsmiaire"
in dem stets bewegten Meere am Kap de la Hague einen An¬
griff auf das Panzerschiff „Saint -Louis" simulieren mußte, wo¬
bei es von demselben durchschnitten wurde.

öd Berlin , 10 . Juni . Der Kaiser entsandte seinen Flügel-
adjutanten, Kapitän zur See von » 81»« , in die französisch «
Botschaft , um seine Teilnahme für die Opfer des von dem
Panzerkreuzer „St . Louis" zum Sinken gebrachten Untersee¬
boots „Vendemiaire" auszudrücken.

Der türkisch-italienische Krieg . '
- Tripolis . 9 . Juni . Um die Beherrschung der Oase von

Zanzur den Italienern zu sichern , machte eine Abteilung eine«
Vorstoß in westlicher Richtung . Das Ziel waren einige An¬
höhen südlich von Marsa und Sidi ab del Gili . Gegen 7% Uhl
erreichte sie das Ziel . Mehrere Abteilungen vertrieben den
Feind durch Bajonettangriffe aus seiner Stellung auf der Höhe
von Sidi ab del Gili . Zur selben Zeit machten zahlreich«
feindliche Streitkräfte, die von Süden kamen, einen heftigen
Angriff in der Richtung auf Gargaresch. Mittags war es nur
noch in einem Teil der Oase Zanzur, wo sich noch größere Ab¬
teilungen befanden, aber ein energischer Angriff der Brigade
Rainaldi trieb auch diese vollständig in die Flucht. Gegen
1 Uhr war der Feind auf allen Puntten in vollem Rückzüge.

„Popolo Romano" schreibt zu dem offensiven Vorgehen
der italienischen Truppen zwischen Tripolis und Zanzur. es sei
hervorzuheben , daß die italienischen Truppen trotz der großen
Hitze und des Sandwindes so glänzend manöveriert und den
Feind durch kühne Bajonettangriffe zur regellosen Flucht ge¬
zwungen hätten. .

General Caneva telegraphiert über den Kampf am 8. Junk
folgende Einzelheiten : Der Vorstoß aus Trancheen von Ear-

garefch erfolgte in zwei Kolonnen, deren erste dem Meer ent¬

lang vorrückte, während die zweite Kolonne links von Tripolis
auf Zanzur vorrückte. Der gut verschanzte Feind wurde urt
5 Uhr früh zuerst von Eiardina angegriffen und nach heftigem
Artillerie - und Jnfanteriekampf geworfen. Desgleichen gelang
es Rainaldi , den Feind nach heftigem Artillerie - und Jnfant ^
riekampf aus seinen Verschanzungen zu vettreten . Der Fei«»

hatte starke Verluste. Gegen . Mittag waren die ferndlic^ n

Truppen auch aus ihren Stellungen geworfen, auf die fie sich f
bei Zanzur zurückgezogen hatten und wurden mehrere Kil^
meter weit verfolgt. Der Gegner befand sich in voller Anft
lösung. Die Verluste der Feinde betragen nach Maßgabe der

aufgefundenen Leichen über tausend Tote. Die Zahl der Ver¬
wundeten ist unbekannt . Auf Seiten der Italiener wurden mir

Offizier , 19 Soldaten und 10 Askaris getötet, acht Offiziere ,
182 Soldaten und 70 Askaris verwundet.

Ll. Mailand . 10 . Juni . (Privattel .) Die Tageszeit^ »
„La Ragiane " meldet, daß die Beschießung von Smyona um»
die Besetzung von Chios und Mykilene bevorstehe «. 330# ,
Specia seien vier Kriegsschiffe nach August « abgefahren, nfldj

*

dem diese Geschwader 5 Tage lang mit geheizten Kesseln Beseht
erwartet haben . In August « seien große Truppenmassen und
Artillerie -Material zur Einschiffung bereit._ ^

Telegraphische Schiffsnachrichten. ,
Mitgeteilt d . Generalvertr. Sr. Sern. KarlSrube . Karlfriedrichstr . LS -

Rorddeutscher Lloyd. Angekommen : am Freitag : „Eneisena»

in Bremerhaven: am Samstag : „(Soeben “ in Shanghai , „8rtieb*w
der Große " in Genua : am Sonntag : „Prinzregent Luitpold“ in Mar¬
seille. „York“ in Aden; am Montag : „Gießen“ in Bremerhaven .

„ Kleist“ in Cuxhaven, „Derftlinger“ in Pokohama. Abgegange« : a»

Donnerstag : „Eisenach “ von Las Palmas ; am Freitag : „P " M
Ludwig“ von Port Said , „Bülow “ von Penang ; am Samstag : „Pr «^
Heinrich “ von Korfu, „Königin Luise“ von Rewyork, „Prinzessin
Alice“ von Gibraltar ; am Sonntag : „Skutari“ von Messina . __

Nachlässigkeit rächt sich
anerkannte vorzügl. Toilettescife, wie die Myrrholrnseife, die 8U&*
auch die billigste im GebiMch ist. Akts Stück ra. 100 50JHSJ

i (B«.rir„n- „rtinfi«wfi. _ - -
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Karlsruhe , 10. Juni .
A Der Verkehr in der Residenz war am gestrigen Sonntagwieder sehr lebhaft . Am Bahnhof herrschte , wie immer an schö¬

nen Sonntagen , schon in der Frühe ein außerordentlich reger
Verkehr . In Hellen Scharen strömten sie herbei , die Wanderer
.und Touristen , die meistenteils die praktischen und billigen'Frühzüge nach dem Oberland aufsuchten, um nach den beliebten
Ausflugspunkten zu gelangen . Schon am Samstag nachmittagund abend machten sich eine sehr starke Frequenz am Haupt¬
bahnhofe bemerkbar . Gestern unternahmen zahlreiche Vereine
und Privatgesellschaften ihren üblichen Ausflug nach Nah und
Fern . Der Schwarzwaldverein hatte seine Wanderung aus
Anlaß der Eröffnung des Graf Rhena -Weges in zwei Abtei -
lungen über Langensteinbach (Vormittags ) und (Nachmittags ,
mach Schöllbronn mit Endziel Ettlingen -Wilhelmhöhe gerichtet.Die Karlsruher Turngemcinde hatte einen Familienausflug
nach Ettlingen unternommen , auch der Gesangverein „Freund¬
schaft" fand sich in Ettlingen ein . lleberhaupt war das beliebte
Albtal gestern wieder ein vielbesuchter Ausflugspunkt . Der
Leib-Dragoner -Berein wandelte ebenfalls dorthin . Um 7 Uhr
früh fuhr der Leib-Grenadier -Verein mittelst Sonderzug nach
Heidelberg , nachdem zuerst Schwetzingen ein kurzer Besuch ab¬
gestattet war . Um 8 Uhr führte ein Sonderzug zahlreiche Sän¬
ger zu einem Cängerfest nach Eaggenau , um 8 .57 Uhr ging ein
weiterer Sonderzug nach Heidelberg ab mit den Teilnehmern
an dem 22 . Verbandstag des Verbandes deutscher Beamtenver¬
eine. Abends bezw . nachts herrschte wieder lebhafter . Verkehr
am Bahnhof . Die Abendzüge aus dem Oberland brachten
einen Massenandrang , der auch später noch anhielt , als die ver¬
schiedenen Vereine und Gesellschaften geschlossen wieder hier
eintrafen . Um 10.26 Uhr langte ein Sänger -Sonderzug aus
Eaggenau hier an , der Abendeilzug wurde infolge der Schloß-
beleuchtung von Heidelberg doppelt hierher geführt , der Leib-
Grenadier -Verein traf gegen 12 Uhr wieder hier ein und der
Beamtenverein um 1 Uhr nachts.

A Eeflügelzuchtkurs. Eingetretener Hindernisse wegen
mußte der für den 11 .—13. Juni bestimmte Eeflügelzuchtkurs
der Badischen Landwirtschaftskammer in Kappelrodeck auf den
25.—27. Juni verschoben werden . Anmeldungen hierzu sind
baldmöglichst an die hiesige Badische Landwirtschaftskammer ,
Stefanienstraße Nr . 13 , zu richten, die über alles weitere be¬
reitwilligst Auskunft erteilt .

Vereinigung Badischer Berficherungsgeneralvertreter .
Die hier abgehaltene Generalversammlung der „Vereinigung
Badischer Verstcherungsgeneralvertreter " wählte zum 1 . Vor¬
sitzenden von Kunzendorff -Karlsruhe , Generalagent der „Rhein
und Mosel" , zum 2. Vorsitzenden Mord -Mannheim , General¬
agent der „Thuringia "

, zum Kassier v. Waltershausen -Karls -
ruhe , Generalagent der „Aachener und Münchener" und zum
Schriftführer Schürmann -Karlsruhe , Generalagent der „Elad -
bacher".

J _ Vom Gesangverein „Postalia *-Karlsr «he wird uns geschrie¬ben : Bei dem am Sonntag aus Anlaß der Feier des Svjährigen Be¬
stehens des Sängerbundes Gaggenau dort abgehaltenen Sängerwett¬
streit errang der daran teilnehmende Gesangverein „Postalia ' -Karls -
ruhe unter der tüchtigen Leitung des bewährten Dirigenten , Herrn
Hauptlehrer Schmitt , gegen starke Konkurrenz mit der zweithöchsten
Punktzahl von 70 den la .-Preis Ehrenpreis (gold. Medaille ) nebsteinem Geldpreis von 120 Jl . Der erst 2 'A Jahre bestehende Verein
kann mit Stolz auf diesen Erfolg blicken , der das Bestreben , immer
Besseres zu leisten, nur fördern wird . Der von den Gaggenauer
Eisenwerken gestiftete Ehrenpreis ist z . Z . im Schaufenster der Musi¬
kalienhandlung von Fritz Müller , Kaiserstratze, ausgestellt .

= Zum Rosenfest der Abteilung Karlsruhe des Deut¬
schen Frauenvereins vom roten Kreuz für die Kolonien wird
uns noch geschrieben : Wie schon kürzlich bekannt gegeben, wird
gelegentlich des morgen , Dienstag , im Stadtgarten veranstal¬teten Rosenfestes im kleinen Festhallesaal ein Bunter Abend
stattfinden , an welchem der berühmte Hofschauspieler HerrDirektor Conrad Dreher , der eigens aus München zu diesem
Zweck hierher gereist kommt , und unser heimischer beliebter
Dichter Fritz Romeo die Güte haben , ihre Kunst und ihrenHumor freundlichst in den Dienst des wohltätigen Unter¬
nehmens zu stellen . Daneben hat sich auch unser vortreffliches
Ruzeksches Doppelquartett auf 's freundlichste bereit erklärt ,zum Bunten Abend durch Gesangs-Vorträge ernster und hei¬terer Art beizutragen , sodaß äußerst genußreiche Darbietungen
zu erwarten sind . Es findet nur eine Vorstellung (von V-8 bis
%9 Uhr) statt , zu welcher die Eintrittskarten (erster Platz2 Mk . , zweiter Platz 1 Mk .) im Stadtgarten durch jungeDamen zum Verkauf gelangen werden . Der Restaurateur des
Ctadtgartens nimmt Vormerkungen von Tischen entgegen und
wird für Reservierung derselbe Sorge tragen . Falls die Wit¬
terung eine Verschiebung des Festes erforderlich macht, erfolgt
Benachrichtigung an den Anschlagsäulen.

Id Krügl 's Konzert -Ensemble , das gestern abend im großen Saale
des Hotel und Restaurant Nowack gastierte , hatte leider einen nicht
sehr zahlreichen Besuch zu verzeichnen, das scheint aber in den gegen¬
wärtigen Verhältnissen zu liegen (die schöne Witterung , verbunden
mit den vielen Eartenkonzerten , und sonstige Festlichkeiten in der
Festhalle, die Messe usw .) , aber dessen ungeachtet war es doch ein
wahrer Genuß , dem Gebotenen zu lauschen. Die Stimmen sind
kräftig, wohllautend und von guter Schulung , einzeln , sowie im Chor .Das Spiel auf den Instrumenten kann meisterhaft genannt werden ;
außerdem besitzen die Künstler viel Humor und gewinnen dadurch rasch
Fühlung mit dem Publikum , das bald in eine angenehme und an¬
geregte Stimmung versetzt wird , lleberhaupt ist der Eindruck, den

Ensemble macht , ausgezeichnet ; man kann seine aufrichtige Freudehaben an den kernhaften Gestalten mit dem offenen , echt deutschen
Antlitz und an ihrer , gewisse Grenzen nie überschreitenden Schalk¬
haftigkeit . Wie aus dem Inserat ersichtlich , gastiert morgen und
folgende Tage die Gesellschaft im Hopfengarten , Kaiserallee 25 . Der
Besuch ist nur zu empfehlen.

K . Bortrag . Morgen abend 8 !4 Uhr findet im Saal KaiserstraßekW, Stb . 2 . St ., ein öffentlicher religiöser Bortrag statt über das
^ hema : „Die 7 letzten Plagen ". (Offenb . 16) . Redner : Gäde.
Näheres stehe die Anzeige.)

8 Unfälle . Ein lediger Schreiner in Daxlanden vergnügte
nch gestern abend damit , daß er zipei dreijährige Kinder auf"ie Querstange seines Fahrrades setzte und in den Straßen
umherfuhr . Infolge eines Raddefektes kam er in der Weber -
straße zu Fall , wobei eines der Kinder Verletzungen am KopfeUnd am Fußgelenk davontrug . — Gestern abend erlitt ein
öjahriger Knabe aus Au bei Durlach auf dem hiesigen Meß¬
platz dadurch einen Unfall , daß er aus dem Aeroplankaruffel ,
drrz bevor dieses zum Stehen kam , herausfiel , wobei ihm durchhen nachfolgenden Aeroplan der linke Oberschenkel gebrochen
vurde. Auch am Kopfe hat der Knabe sich noch Verletzungen

zugezogen . Nach Anlegung eines Notverbandes wurde das
Kind in das städtische Krankenhaus überführt .

8' Umgefahren wurde von durchgegangenen Pferden einer
hiesigen Brauerei Ecke Kaiser -Allee und Porkstraße ein Allee-
baum , wobei der Kutscher, der die Eewalt über sein Gespannverloren hatte , vom Bock stürzte.

Sport -Nachrichten .
<P Karlsruhe , 10. Juni . Bei dem am gestrigen Sonntag in

Bruchsal stattgefundenen Kaufest errang sich der 1. Athletik -Sport -
Klub Germania den Vereinspreis (silberner Pokal ) . Ferner konnte
sich die Musterriege unter Führung des Herrn Wagner ebenfalls den
l . Preis sichern. Auch in Einzelleistungen wurde hervorragendes er¬
zielt . Es konnten u . a . die Herren Schäfer , Holzinger , Schaufele .Gamer , Oberst, Propst im Stemmen und die Herren Schäfer , Fenn ,Wittmaier , Holzinger und Probst im Ringen Preise erobern .

— Kiek, 9. Juni. (Tel.) Bei der heutigen ersten Regattaum den Eintonner - Pokal starteten sämtliche 9 gemel¬deten Jachten. „Bnnty " - England wurde erste, „Quo vadis"-
Norwegen zweite , «. Windspiel 16"-Dcntschland dritte, „ Sanssouci"-
Frankreich mußte wegen einer leichten Havarie aufgeben . Eine große
Anzahl von Begleitdampfern und Booten wohnte der Regatta bei .
Auch P r i » z und Prinzessin Heinrich von Preußen
waren auf der Jacht „Carmen " während der Nennen anwesend.

)-( sparis . 9 . Juni . (Tel .) Im End kam pf um die Welt¬
meisterschaft im Lawn - Tennis siegte der Deutsche Froitz¬heim gegen den Deutschen Kreuzer . Im Endkampf um die
Weltmeisterschaft im Herrendoppelspiel siegten die Deutschen
Froitzheim und Kreuzer gegen das afrikanische Paar Kilsen
und Winslow. In : Endkampf um die D a m e n w el tm e i st c r-
schaft siegte die Französin , Fräulein Broquedise gegen die
Deutsche, Fräulein R i e ck. Nach dem Kampfe wurden Froitzheim-
Kreuzer von dem zahlreich erschienenen P ublikum lebhaft applaudiert.
Die Einweihung des Jachthafens in Friedrichshafen .

8 . Friedrichshafen , 9 . Juni . (Tel .) In Anwesenheit des
Königs von Württemberg fand heute die feierliche Eröffnung
des Zachthafens des König ! . Württ . Jachtklubs und in Ver¬
bindung damit die der neuen Uferstraße nebst dem Eondelhnfen
statt . Der König traf um 11 .10 Uhr im Sonderzuge von Beben -
Haufen hier ein und begab sich im Automobil sofort nach dem
Kurgartenhotel . Von hier aus ging er zu Fuß nach dem Jacht¬
hafen . Am Eingang begrüßte den König der Staatsrat Frei¬
herr von Gemmingen als Vorsitzender des Jachtklübs . Er hielt
eine kurze Ansprache , in der er den König als allerhöchsten
Commodore des Jachtklubs begrüße und ihm für sein Erschei¬
nen dankte . Nachdem er noch der Gründer und Ausführer des
Baues gedacht , bat er den König um die Erlaubnis , den Jacht¬
hafen als eröffnet zu erklären . Der König dankte für den
Empfang und gab seiner Freude über das wohlgelungene Werk
Ausdruck. Nach dieser schlichten Feier begrüßte der König
einige Mitglieder des Jachtklubs und begab sich sodann zu den
Vertretern der Stadtgemeinde , um sich einige von ihnen vor¬
stellen zu lassen . Stadtschultheiß Mayer führte nunmehr den
König die Uferstraße entlang bis zum Stadtgarten , wo er in
einer Ansprache der großen Freude der Stadt über das persön¬
liche Erscheinen des Königs Ausdruck gab . Redner schloß mit
der Bitte , die neuen Bauten für eröffnet zu erklären . Nach¬
dem dem König noch die Ortsgruppe Friedrichshafen des Jung -
deutfchland-Bundes vorgeführt worden war , besichtigte er den
Gondelhafen , bestieg dort ein Motorboot und fuhr darin nach
dem Jachthafen zurück, um auf diesem Wege die llferpracht -
straße auch vom See aus zu würdigen . Im Jachthafen be¬
grüßte den König Graf Zeppelin , der 2 Stunden zuvor mit dem
„Z . 3" über Frankfurt von Hamburg zurückgekehrt war und die
Strapazen der weiten Fahrt sichtlich bereits wieder überwun¬
den hatte . Rach kurzer, herzlicher Unterhaltung mit dem Gra¬
fen, nahm der König im Garten des Kurgartenhotels die Vor¬
stellung der Abordnungen auswärtiger Segel - und Rnderver -
eine entgegen.

Um 1 Uhr begann im Kurgartenhotel die Frühstückstafel .
In seiner Eigenschaft als Ehrenpräsident des König ! . Württ .
Jachtklubs und Ehrenbürger der Stadt Friedrichshasen sprach
Graf Zeppelin dem König auch an dieser Stelle den allseitigen ,
tiefgefühlten Dank dafür aus , daß er sich zu diesem Feste nach
Friedrichshafen bemüht habe, und betonte , welch ' großer Jubel¬
tag es für den Jachtklub und die Stadt Friedrichshafen fei, an
dem der König dem glücklich vollendeten großen Werke persön¬
lich die Weihe gebe . In seinem Dank würdigte der König noch¬
mals die schönen und trefflichen Leistungen , die er heute ge¬
sehen , und sprach allen Schöpfern und Mitarbeitern Dank und
Anerkennung aus . Der König schloß mit dem Wunsche , daß der
Segelsport auf dem Bodensee in Zukunft nicht nur die Liebe
zum Sport selbst , sondern auch das Interesse für das deutsche
Vaterland besonders für die deutsche Kriegs - und Handels¬
marine fördern und festigen möge. Gegen 3 Uhr verließ der
König die Festversammlung und fuhr im Sonderzuge nach
Bebenhausen zurück. Um 8 Uhr abends fand der Festtag durch
einen gemeinsamen Bierabend seinen Abschluß .

er beim Kgl. Schloß wieder ein, wo der König der Bulgarin und
d ; e Königin , die vorn Neuen Palais gekomineu war, an der Abend¬tafel tciluahmeu.
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Wetterbericht des Zentralbur . s. Meteorologie u. Hydrographie
vom 10. Juni 1912.

Fast ganz Europa bildet heute ein Depressionsgebiet , das flach »
Minima über den britischen Inseln , über Ungarn und über Nord .
Osteuropa aufweist . Der Rücken hohen Druckes , der sich gestern über
das Festland hinwegzog, ist damit nahezu ganz verschwunden. Da /
Wetter ist in Deutschland bewölkt und vielfach zu Regenfällen ge
neigt . Bewölktes und mäßig warmes Wetter mit Gewitterregen if,
zu erwarten .

Witterungsdeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe

Juni
Baro¬
metermm

Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht .wm

Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

9. Nachts 9*6 U. 7^0 5 16.6 11.0 78 ONO bedeckt10 Mrgs . 7-° U. 749 .0 15.8 10.8 81 W10. Mitt. 2*° U. 746 .7 20.9 10.1 55 WSW Regen
Höchste Temperatur am 9. Juni : 20,3 Grad ; niedrigste in der

darauffolgenden Nacht 14,4 Grad.
Niederschlagsmenge am 10. Juni , 7.26 Uhr früh : 0,1 Millimeter

Wetternachrichten aus dem Süden vom 10 . Juni früh :
Lugano , wolkenlos. 16 Grad ; Nizza, halb bedeckt. 16 Grad ; Triest ,wolkenlos , 21 Grad ; Florenz , wolkenlos, 18 Grad ; Rom , wolkenlos ,18 Grad ; Cagliari , wolkenlos, 17 Grad ; Brindisi , halb bedeckt,20 Grad .

Die Grünauer Kaiser-Regatta .
4- Kr« raub . Berlin, 9 . Juni (Tel.) D «r heutige Haupttagder Ruderregatta auf dem Langen See nahm bei herrlichemWetter unter Teilnahme einer u n g e h e » r e n M e n s ch e n m c n g e

einen prachtvollen Verlauf. Die Jacht „ Alexandra "
, die gegen2 % Uhr vom kgl Schloß in Berlin abgefahren war , traf gegen

4 ' /, Uhr vor Grünau ein . An Bord befanden sich der Kaiser, die
Prinzen Eitel Friedrich und Oskar, der König der Bulgaren mit
seinen beiden Söhnen, der Reichskanzler, Großadmiral v . Tirpitzund sonstige Hof- und Staatswürdentragcr , sowie die Gefolge nnd
der Ehrendienst . Das Publikum bereitete den Majestäten stürmischeOvationen. Im Hanptrcnnen des Tages , dem Kaiser - Vierer ,starteten 7 Boote . Die „Alexandra " begleitete das Renncil . Als
erstes Boot ging das des L n d w i g s h a f eu e r R u d e rv e rei n s
mit großem Vorsprung durchs Ziel . Als zweites Boot folgte das
des Berliner Rndervercins von 1876 , als drittes das des
Verteidigers des Preises, des Mainzer Ruder Vereins . Bei
dem nun folgenden zweiten Achter fuhr die „Alexandra" °
unter andauernden Ovationen an dem den Tribünen gegenüber Z
liegenden Ufer entlang und begleitete auch dieses Rennen . to
Es siegte in diesem Rennen Wicking-Berlin. Bei dem akademi¬
schen Vierer starteten 4 Boote . Es siegte der AkademischeRuderverein Berlin . Der Kaiser reichte der siegreiche »
Mannnschaft de» Kaiser - Wanderpreis von Bord seiner
Jacht ins Boot und empfing darauf die Ludwigsh äsen er
Sieger an Bord , denen er die Hände schüttelte und den silbernen
Pokal Kaiser Friedrichs überreichte.

Der König der Bulgaren fuhr im Automobil von Grüna»
nach Berlin zurück. Der Kaiser mit den anderen Herren verließauf der .Alerandra" um 57 , Uhr Grünau. Kurz uach 7 Uhr traf

Voller Freude
täten wir Ihnen mit, daß unser Otto jetzt ganz allein läuft.Wrr hatten anfangs des Jahres nicht gedacht, daß unser Kind«och zum Laufen käme, denn es vermochte damals , Jahralt, noch nicht sich ohne Hilfe aufzurichte » . Besorgt um dasKind , gaben wir ihm eine Zeitlang Ihr bekanntes Kinder-
Krästigungsmütel

$C0TT$ Emulsion
und konnten in der Tat bald merkm, daß Otts allmählich MKrästm kam. Wir sahen deutlich, wie seine Knochen kräftigerwurdm; der Appetst wurde vorzüglich und daS AuSfehm desKlemm von Woche zu Woche frischer. Sobald er sich seiner
Kraft bewußt war, begann er seine Gchversuche . Heute läufter munter umher und nimmt seine Scotts Emulsion gerade
so gern wie am Anfang.

P. Schreibe », Nrchz bet Hatzleb« , ttcher» « n . Sept . 19XC.

, Beim Einkauf verlange man ausdrücklich EcottS Emulstou. Est die Marke . Scott' , welche, i«t üb« 30 JÄrsn rkugeführtzfür dieiüte und Wirkung bürgt.

8 . m . b. H.
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Aus Baden.
t Mannheim, g. Juni . Die Wahlkreisveriretnng der National

liberalen Partei des H . bad . Reichstagswahlkreises hielt gestern hier
eine gut besuchte Sitzung ab . Das Vorgehen der Partei bei den ver
schiedenen Eemrindewahlrn fand eine ausgiebige Besprechung ; es
herrschte völlige Einigkeit in der Auffassung der Taktik . Ein von
der Mannheimer Organisation bei der Parteileitung gemachter Vor
schlag auf Schaffung eines Kommunalprogrammes für Baden wurde

einstimmig zum Beschluß erhoben . Die Agitation?- und Organisa
ttonsarbeit im Wahlkreis fand eine lebhafte Besprechung . Neben
anderen Veranstaltungen ist für Anfang Juli die Veranstaltung eines
nationalliberalen Sommerfestes an der Bergstraße geplant. Ueber
die Landtagswahlen des Jahres 1913 fand ein lebhafter Meinungs
austausch statt . Zum Schlüsse wurden noch Maßnahmen zur Förde
rung der Parteipresse besprochen.

4 - Tauberbischofsheim , 9 . Juni . In einer außerordent
lichen Generalversammlung wählte der hiesige liberale Volks
verein anstelle des Prof . Dr . Bernays , der von der Führung
des Vereins zurücktrat , mit großer Einmütigkeit Reallehrer
Hofmann zum 1. Vorsitzenden und Zeichenlehrer Guldin zum
Schriftführer .

Zur ReichSverficherrmgsorvnung.
X Karlsruhe , 10. Juni . Wie aus einer vom Reichskanz¬

ler erlassenen Bekanntmachung hervorgeht , hat der Bundesrat
in seiner Sitzung vom 1?. Mai l . Js . auf Grund des § 1242
Nr . 3 der Reichsverficherungsordnung beschlossen, daß die
1234 , 1235 Nr . 1. §§ 1237 , 1240 , 1241 der Reichsverflcherungs-
ordnung gelten ab 1 . Januar 1912 auch für die Beamten und
Bediensteten der Eroßh . Badischen Hof-, Domänial -, Forst , und
ähnlichen Verwaltungen , einschließlich des Hofhalts Ihrer Kgl .
Hoheit der Eroßherzogin Luise, sowie der Verwaltungen der
Fideikommisse des Eroßh . Hauses und der Verwaltungen der
Privatbefitzungen Seiner Kgl . Hoheit des Eroßherzog».

Bortrag im Karlsruher Reichsparteilichen Verein
rh. Der Reichsparteiliche Verein Karlsruhe, der am Samstag

abend mit seiner ersten größeren Veranstaltung hervortrat, hatte den

früheren Führer der Nationalliberalen Bayerns , jetzigen Führer der

Reichsparteiler, Herrn Fabrikbesitzer W . Tafel , Nürnberg, zu einem
Bortrag gewonnen, dessen Thema lautete : „Warum find reichspartei¬
lich« Organisationen in Süddeutschland notwendig geworden?* Etwa
40 Herren hatten sich im großen Eintrachtsaal zusammengefunden
um den mit Wärme und Frische vorgebrachten Ausführungen des
Redners zu lauschen . Nach einer kleinen einleitenden Ansprache des
Bereinsvorsitzenden, der die Anwesenden willkommen hieß und die
Reichspartei als die wirkliche Mittelpartei der heutigen Zeit bezeich-
nete, seitdem der Nationalliberalismus nach links gerückt sei, ergriff
Herr Tafel das Wort.

„Politische Organisationen," so begann er, „seien deshalb nötig)
um die Arbeiten für die Wahlen vorzubereiten, damit allen Angriffen
und Fährnissen begegnet werden könne . Diese Organisationen seien
wichtige Stätten , von denen die Partei die für das Vaterland not
wenigen Lehren hinaustragen könne in das Land . Das Verständnis
im Volk für die Zusammenhänge nehme ab , ebenso das Verständnis
für unser Staatswesen . So habe die Sozialdemokratie leichtes Spiel .
Die Reichspartei treibe Bismarcksche Politik , und es fei eine wichtige
Forderung, auch im Süden Deutschlands wieder einmal nationaler
Politik zu huldigen durch das mutige Bekennen einer vaterländischen
lleberzeugung. Die Reichspartei sei die wahre Mittelpartei ge¬
worden, der Nationalliberalismus aber durch den Anschluß nach links
auf abschüssige Bahn geraten ; für ihn gebe es kein Zurück , keine Ret¬
tung mehr . Das Paktieren mit der Sozialdemokratie gerade in Baden
werde das Vertrauen zu dieser Partei untergraben. Hier müsse ein
neues Gebilde Rettung bringen, und das sei die nach allen Seiten
freie und unabhängige Reichspartei, die weder nach links noch zu sehr
nach rechts neige. Es fei nicht ratsam , daß sie mit den Deutsch
Konservativen in allem zusammengehe , weil diese eben doch einseitig
agrarisch dächten, also abhängig von einem Stande seien, während die
Reichspartei als eine Vertreterin aller Stände angesehen werden
wolle.

"
Mit der Aufforderung, am reichsparteilichen Gedanken feftzu -

halten und zu seiner allmählichen Verbreitung in Baden beizutragen,
schloß Herr Tafel seinen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen
Vortrag.

Es entspann sich dann eine lebhafte Diskussion über die Grenze
aufiassungen zwischen der Reichspartei und der Deutsch-Konservativen
Partei . Einige Herren hoben hervor , daß das agrarische Moment
hier im Süden nicht die Rolle spiele wie im Norden und wollten die
Gegensätzlichkeit nicht so betont wissen , wozu Herr Tafel äußerte , daß
ihm das auch fern gelegen habe .

Kadifche Chronik.
_L Karlsruhe . 10. Juni . Die „Karlsr . Zeitung " teilt halb

amtlich mit , daß zur Beseitigung mancher Schwierigkeiten und
Zweifel , die sich ergeben hatten , der Bundesrat kürzlich sein
Einverständnis damit erklärte , daß von Zuwendungen wie zu
ausschließlich kirchlichen , mildtätigen oder gemeinnützigen
Zwecken aus öffentlichen Mitteln , oder aus Mitteln solcher zu-
ristischen Personen , oder ihnen gleichzuachtenden Perfonen -
gemeinschaften gemacht werden , welche Zwecke der bezeichneten
Art verfolgen , keine Schenkungsabgabe erhoben werde. Nach
diesem neuen Beschluß kommt es auf die Herkunft des zu¬
gewendeten Vermögens nicht an und es können daher auch erst¬
malige Zuwendungen steuerfrei gelassen werden.

— Karlsruhe, 10. Mai . Die „Karlsruher Zeitung" meldet rmt-
lich : Das mit Bekanntmachung vom 4. April und 8 . Juli 1911 er¬
lassene Verbot der Eia - und Durchfuhr von Rindvieh und Ziegen
aus den schweizerischen Kantonen Aargau und Reuenburg (Ges.- und
Venndnungsblatt Seite 214 und 32«) wird mit sofortiger Wirkung
außer Kraft gesetzt. Die Ein- und Durchfuhr dieser Tiergattungen
aus den genannten Kantonen ist unter den in der Bekanntmachung
vom 38 . September 1908 (Ges .- und V .-O .-Bl . Seite 531) bezeick-
neten Bedingungen wieder gestattet . Von dem unterm 26. Januar
1918 (Ges .- und V .-O .-Bl . Seite 64) erlassenen allgemeinen Einfuhr¬
verbot find z. Zt . die Kantone Aargau. Basel . Bern, Freiburg,
Reuenburg , Schaffhause» und Solothurn ausgenommen (veral. Ges .
und V .-O.-Bl . 1910 Seite 99 und 536 ) .

% Pforzheim . 9. Juni . Hier herrscht zur Zeit ein sehr
starker Wohnungsmangel . der sich besonders auch für die Ar¬
beiter fühlbar macht. Um auf die Beseitigung dieses Mangels
hinzuwirken , hat neuerdings der Arbeitgeberverband für Pforz¬
heim und Umgebung beschlossen, sich mit 30 000 Mark an der
gemeinnützigen Pforzheimer Jmmobilien -Eesellschaft zu be¬
teiligen .

» Pforzhei « , 10 . Juni . (Privattel .) Der Eoldarbeiter
Philipp Krimmel aus Idar (Rheinland ) , Pater von vier Kin¬
dern , hat gestern nachmittag feine 39 Jahre alte Ehefrau , die
in angetrunkenem Zustande mit dem Messer auf ihn einge¬
drungen war , erschossen und sich dann selbst der Polizei gestellt.
— Der Polizeibericht meldet über den Vorfall : Am Sonntag
nachmittag zwischen *44 und 4 Uhr hat der 41 Jahre alte Eold¬
arbeiter Philipp Krimmel aus Idar seine 39 Jahre alte Ehe¬
frau , Joseph «, geb . Becker aus Birkenfeld , in seiner Wohnung ,

große Eerberstraße 5, erdrosselt. Beim Nachhausekommen fand
Krimmel seine Frau , wie schon oft, betrunken vor . Es entstand
ein Streit und ein heftiger Kampf. Dabei legte Krimmel
seiner Frau eine Schnur um den Hals , warf sie aufs Bett , stellte
sich an das Kopfende des Bettes und zog so lange , bis sie tot
war . Krimmel hatte zwei Schnittwunden an seinen Händen
und es scheint , daß im Kampfe seine Frau zum Messer gegriffen
und ihm die Wunden beigebracht hat . Ein früherer Logisherr
betrat auf das Schreien der Frau Krimmel das Zimmer und
sah , wie Krimmel , noch hinter dem Bette sitzend, an der Schnur
zog. Er schnitt sofort die Schnur ab und frug den Krimmel ,
was er da mache. Er wurde aber von Krimmel derb aus dem
Zimmer gewiesen. Die Frau Krimmer gab nur noch schwache
Lebenszeichen von sich . Krimmel entfernte sich sodann zu seiner
Schwester, die fein ZH Jahre altes Kind in Pflege hat , um es
noch einmal zu sehen, und ging dann unter Begleitung von zwei
Bekannten nach der Polizeistation im Rathaus , versäumte aber

nicht , vorher im „Hecht" noch ein Glas Bier zu trinken , wäh¬
rend seine Begleiter auf der Straße stehen blieben . Er wurde

sodann festgenommen. Die Eheleute Krimmel wohnen seit vier

Jahren hier , vorher in Oberstein , und es hat sich die Ehefrau
Krimmel sowohl dort als hier , stark dem Trünke hingegeben,
was zu häufigen Familienstreitigkeiten geführt hat . Die Ehe¬
leute Krimmel haben vier Kinder im Alter von 19,18 , 13 und

y2 Jahren .
lb Mannheim , 10. Juni . In einem Anfall von Schwermut

stürzte sich gestern früh die Ehefrau des Direktors Oskar
Baske aus Köln aus dem dritten Stock der Wohnung ihrer hier
wohnenden Eltern auf .die Straße . Sie erlitt einen Schädel-

bruch und schwere innere Verletzungen , die an ein Aufkommen
nicht mehr denken lassen. — Der 27 Jahre alte Reservist Frie¬
drich Vogt aus Wimpfen begab sich am Samstag abend mit
einem Bekannten , den er zufällig getroffen hatte , in verschiedene
Wirtschaften . In der letzten Wirtschaft trafen sie einen wei¬
teren Bekannten , der gerade mit Speckessen beschäftigt war . Der

Begleiter des Soldaten wollte von dem Speck wegnehmen . Der

Essende wurde darüber wild und fuhr mit dem scharfen Messer
wild um sich , wobei er dem Soldaten drei Sehnen der linken

Hand vollständig durchschnitt, so daß die Hand steif bleiben wird .
— Das vier Jahre alte Töchterchen Johanna des Bahnaspi¬
ranten Ernst Berger von Käfertal wurde von einem Radfahrer
auf der dortigen Dorfftraße überfahren und erlitt einen Bruch
des liuken Unterschenkel«. Es wurde schwer verletzt ins Kran¬

kenhaus verbracht . — Die Leiche des seit längerer Zeit ver¬

mißten , von seiner Frau getrennt lebenden 61 Jahre alten In¬
validen Johann Waldmann wurde am Samstag abend im

Rhein bei der Anilinfabrik geländet . Waldmann war ein

Säufer , er trieb sich in letzter Zeit in Herbergen herum , da er

kein festes Obdach hatte .
_L Mannheim . 10 . Juni . Eine schwere Mefferaffäre spielte

sich gestern früh zwischen 3 und 4 Uhr auf dem Lindenhof ab .

Der verheiratete Taglöhner Karl Adam Laudäscher wurde bei

feiner Wohnung von vier Männern überfallen , von denen er

nicht weniger wie acht Messerstiche , darunter einen in die

Lunge und drei in den Rücken, erhielt . Die Täter entkamen

unerkannt . Man verhaftete zwar vier verdächtige Burschen,

sie wurden aber wieder freigelassen. An einem am lleberfalls -

ort zurückgelassenen Hut nahm ein Polizeihund Witterung , der

dann die Spur in die Wohnung eines Schirmflickers nahm .

Laudäscher liegt in sehr bedenklichem Zustand im Allgemeinen
Krankenhaus darnieder . — Am Samstag abend wurde der

26 Jahre alte Taglöhner Josef Rast von Neckarau von einem

Unbekannten in die Brust gestochen und schwer verletzt.
1 . Heidelberg . 9. Juni . Der kürzlich unter erschwerten

Umständen verhaftete Mansardendieb , Metzger Bengler aus

Wildberg , unternahm am Samstag mittag aus dem hiesigen
Amtsgefängnis einen Fluchtversuch, indem er sich an einem

Seil aus dem dritten Stockwerk herablassen wollte . Das Seil

riß und B . stürzte ab, wobei er beide Beine brach .

0 Laudenbach (A. Weinheim ) , 9. Juli . Vom Vertreter
des Badischen Landesverbandes vom Roten Kreuz , Herrn
Stabsarzt Dr . Pertz-Karlsruhe , wurde heute nachmittag hier
die Schlußübung der freiwilligen Sanitätskolonne Weinheim
und Leutershausen abgenommen . Im Amtsbezirk Weinheim
bestehen bis jetzt bloß die Sanitätskolonnen Weinheim , Leu¬

tershausen und Heddesheim . Hierzu wird binnen kurzem die

in der Bildung begriffene Kolonne Laudenbach hinzutreten .
Der heutigen Hebung , die einen Verwundetentransport an

>er Bahn in das Vereinslazarett (Schulhaus Laudenbach) dar -

stellte, wohnte als Vertreter der Regierung Herr Eeheimrat
Steiner bei.

() Fahrenbach (A. Mosbach) , 9 . Juni . Der Landwirt Faust
und sein DienstknechtDörsam fuhren vorgestern Pfuhl auf das

Feld , wobei ein Zuber vom Wagen rutschte und auf die Hinter¬
beine der Pferde fiel . Die Pferde wurden dadurch scheu und

gingen durch, wobei der Wagen umstürzte und Faust wie sein
Knecht schwere Verletzungen erlitten . Der Knecht ist bereits

gestorben .
O Wertheim. 9 . Juni . Man schreibt uns : Der alten

Gräflich Löwenstein -Wertheimschen Metropole statteten gestern
und heute 174 Personen des Taunus -Klub Frankfurt a. Di.
einen eintägigen Besuch ab . Von Miltenberg zu Fuß kommend,
' ieß sie der hiesige Fremdenverkehrsverein mit den Klängen
der Stadtkapelle empfangen und in die vorausg ?mieteten Woh¬

nungen begleiten . Das Abendessen wurde in solenner Weise
in verschiedenen Hotels eingenommen . Abends vergnügte
man sich auf dem Schloß, wo durch Vorträge des „Frohsinn ",
der Stadtkapelle und verschiedene Ansprachen die Stunden bei

günstiger Witterung rasch verflossen. Ein Extrazug in der

Frühe entführte uns die lieben Gäste tauberaufwärts nach
Mergentheim und Rothenburg a . d . T . . Dem Vorstand des
Fremdenverkehrvereins , Herr Jan , wurde für das nicht leichte
Arrangement der Dank ausgesprochen. Den Gästen aus Frank -
ürt a . M . hat es allgemein gut gefallen .

S> Achern, 9. Juni . Bei der Bürgerausschußwahk der
Klasse der Niederstbesteuerten erhielten die freien Gewerkschaf¬
ten und das Zentrum je 8, die Liberalen 4 Sitze.

) ( Offenburg , 9 . Juni . Der Termin für die Oberbürger -
meifterwahl wurde vom Bezirksamt vom 12 . Juni auf den 13.
Juni »erlegt.

'+ Kenzingen , 9 . Juni . Ein 2 Jahre alter Knabe des
Briefträgers Betscher stürzte in einem unbewachten Augenblick
rücklings in ein Gefäß kochende« Wassers und verbrühte sich
derart, daß er bald darauf starb.

$ Vom Schwarzwald , 9 . Juni . Man schreibt uns : In den
Waldungen werden zur Zeit viele junge Rehe gefunden , die
von Hunden zerrissen wurden . Das Verbot , wonach Hunde
nicht ohne Leine geführt in den Wald genommen werden
dürfen , rpird leider nicht beachtet. Auch alte Rehe findet man

teils tot und teils noch lebendig mit gebrochenen Beinen . Der
Rehbestand erfährt auf diese Weise eine bedeutende Ver¬
minderung .

A Langenschiltach (A. Tribcrg ) , 9 . Juni . Hier wurde
einem 13jährigen Knaben von einem Pferd , das er auf die
Weide führen sollte, die Hirnschale zerschlagen . Der Knabe liegt
im hiesigen Krankenhaus hoffnungslos darnieder .

ktz Pfohren (A. Donauefchingen) , 9. Juni . Beim Böller «
schießen während der Fronleichnamprozession ereignete sich ein
bedauerlicher Unglücksfall. Auf bis jetzt noch unaufgeklärte
Weise explodierte eine Pulverkistc . Zwei in der Nähe stehende,
junge Leute , Wagner Josef Seiferle und Josef Frank , Sohn des
Polizeidieners , wurden im Gesicht und an den Händen schwer
verletzt.

- Breisach , 9 . Juni . Beim Abfahren der Schiffbrücke zum
Durchlaß eines talwärts fahrenden Dampfers brach plötzlich
das Drahtseil der Berankerung des einen Brückenjochs. Das
Joch wurde durch die starke Strömung etwa 300 Meter ab¬
wärts getrieben . Es entstand eine sehr empfindliche Ber¬
kehrsstörung.

() Bon der Wiese, 9 . Juni . Durch die regnerische, gewit¬
terhafte Witterung erfährt die Heuernte von Beginn an eine
wesentliche Störung , ohne daß Aussicht vorhanden ist anf bal¬
dige Besserung.

a Schönau , 9 . Juni . Nachdem von verschiedenen Sekten
über eine reiche Heidelbeerernte berichtet wird , können wir in

unserer ganzen Gemarkung das Gegenteil behaupten . Die

Schuld hieran wird der großen Hitze vom letzten Jahre zuge¬
schrieben.

a Häg (A. Schönau) , 9. Juni . Beim Ausasten von Tannen
fiel der Holzmacher Alois Seger von einem Baum und erlitt
einen Beinbruch .

0 Schopfheim, 9. Juni . Im Alter von 75 Jahren ist in
Wislet der dortige Altbürgermeister Bechtel gestorben. Der

Verstorbene genoß in seiner Gemeinde, der er Jahrzehnte lang
als Bürgermeister Vorstand, und im Bezirk hohes Ansehen.

ff) Brombach. 10 . Juni . Hier fand eine Sitzung des Bür -

gerausschusses statt , die sich mit der Frage des Anschlusses der

Gemeinde an die geplante Gasfernversorgung des vorderen

Wiesen- und Rheintales beschäftigte. Nach einem trefflichen

Referat des Herrn Oberamtmanns Dr . Jmhoff -Lörrach wurde

mit 42 gegen 23 Stimmen beschlossen, die Abstimmung über die

Frage zu vertagen . Die Stimmung in der Gemeinde ist im

allgemeinen gegen die geplante Gasfernversorgung gerichtet.
0 Rotzel (A. Waldshut ), 10. Juni . Herr Ratschreiber

Tröndle . der bereits seit 55 Jahren sein Amt zur vollsten Zu¬

friedenheit aller Mitbürger versieht und sich hier allgemeinster
Sympathien erfreut , feierte gestern in voller Rüstigkeit seinen
75. Geburtstag . Möge dem Jubilar An schöner Lebensabend

beschieden sein?
£ Singen (A . Radolfzell ) , 9. Juni . Letzte Woche wurden

hier eine Frau und ein Mädchen verhaftet , die insgesamt
68 Kilogramm Saccharin mit sich führten .

<p Konstanz , 9. Juni . Aus dem hiesigen Amtsgefängni «

brachen am Samstag früh 4 Gefangene aus , die jedoch nach

kurzer Zeit wieder dingf est gemacht werden konnten.

Zwei schwere Automobilunfälle.
A Freiburg » 10. Juni . Gestern abend %11 Uhr ist, wie

bereits kurz gemeldet, bei Ebnet ein Zusammenstoß zweier
Automobile erfolgt . Das Automobil des Dr . Roeter (nicht

Reder ) aus Freiburg wollte , vom Eschbachtal herkommend, die

Brücke über den Eschbach bei Ebnet passieren. Im gleiche«

Moment erschien von Freiburg her das Automobil der Gräflich

Kageneckschen Familie . Beide Fahrzeuge stießen mit fürchter¬

lichem Knall zusammen, und haushoch schlugen sofort die Flam¬
men empor. Wunderbarer Weise blieb Dr . Roeter unversehrt ,

während seine Frau leichte , seine Schwägerin dagegen schwer^
Brandwundon erlitt . Auch der Ehauffeur kam mit den^

Schrecken davon , desgleichen der des Gräflich Kageneckschen
Automobils , in dem sonst niemand saß . Der Wagen des Herrn

Dr . Roeter ist völlig verbrannt , das andere Fahrzeug schwer

beschädigt .
A Freiburg . 10 . Juni . Zu dem Automobilunglück tn

Reichenbach (A. Emmendingen ) wird ergänzend gemeldet : Es

ist noch nicht festgestellt, ob das Automobil das Fuhrwerk an¬

rannte oder ob die Pferde scheuten. Aus dem Wagen des Hos-

;muern Roth saßen der Besitzer , dessen Frau und drei Söhne -

Das Fuhrwerk schlug bei dem Anprall um und begrub die Jn -

assen unter sich . Roth war sofort tot , die Frau erlitt eine

chwere Gehirnerschütterung und Kopfwunden , der jüngste

Sohn wurde schwer, der andere leicht verletzt. Die Insassen
des Automobils kamen mit dem Schrecken davon .

Auszug aus den Standcsbir ehern Karlsruhe . .
Eheschließungen :

8. Juni : Josef Rissel von hier, Blechner hier, mit Anna Weber

von hier ; Heinrich Fritz von hier, Kaufmann hier, mit Karoline

Meinzer von Teutschnrureut ; Albert Olböter von Crossen, Bezirks -

seldwebel hier , mit Eeaovefa Oechsler von Kirrlach : Jakob Brendel

von Freckenfeld , Fabrikarbeiter hier, mit Emma Reidig von hier.
Geburten :

1 . Juni : Irma Ottilie , V . Jakob Schaller, Schutzmann a . D . —

2. Juni : Anton Martin , V . Anton Becker, Schmied . — 3 . Juni : Emilie

Maria , V . Herm . Ochs, Vorarbeiter ; Johanna , V . Max Hausdorfi,

Kaufmann. — 4 . Juni : Elisabeth Karolina Josefina , V . August
Kaltenmaier, Kaufmann. — 5. Juni : Erna Elisabeth, V . Friedr .

Vogelmann, Mechaniker ; TTaria Lina Gertrud, V . Jul . Geiger ,

Kutscher. — 7. Juni : Johann , V . Emil Barth , Hafner.
Todesfälle :

6 . Juni : Wilhelm Schmiel, Friseur, Ehemann, alt 30 Jahre . —

7. Juni : Heinrich Schule, Leutnant a . D . , ledig, alt 41 Jahre ; Jo¬
hannes Ulrich , Wirt, Ehemann, alt 41 Jahre ; Elsa, alt 3 Jahre , B.

Karl Rieder, Metzger ; Max Kiefer, Schreiner, Ehemann, alt 43 Jahre;

Hermine, alt 1 Jahr 1 Monat 12 Tage , V . Emil Karcher , Bäcker. —

8. Juni : Regina Treiber, Witwe des Bahnwarts Friedrich Treiber ,
alt 88 Jahre ; Wilhelm Krüger , Schlosser , Ehemann, alt 36 Jahre .

Das Kasein der Kuhmilch gerinnt in schwer verdauliche Klum¬
pen , die der Säuglingsmagen zu bewältigen kaum rmstande ist. Tri »

zu diesem Nachteil noch oer Umstand , daß die Milch im Sommer
leicht säuert , so rückt die Gefahr der Magen - und Darmkrarikheiten
immer näher . Die in Nestle 's Kindermehl enthaltene Milch der ge¬
sunden Alpenkühe ist bei der Fabrikation so behandelt , daß sie sein-

tlockig gerinnt , derartige Krankheiten verhütet und vom zartesten
SäuglingLmagen vollständig verdaut und vertragen wird . 11497a

fei I d re . i eck - S eiten
Verkaufs¬
stellen durch
gieses Plakat

lmantflch . 200«%

Fabrikant >
Austwi Jacobh

nacDMiadt .
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Das Lebensalter des Menschen 100 Jahre ! L trinlit Cfiabesoi
denn der Mensch lebt nicht von dem, was er isst, sondern von dem, was er verdaut.

‘U Ltr. Fl . IO 4 , bei 25 Fl . S
Ltr . Fl . 15 4 , bei 20 Fl . IS 4

1 Ltr . Fl . 34 4 , bei 12 Fl . 33 4

Chabeso honz. Mh. I.ZÖ
Cbabeso - Fabrik

loh . : Friedrich BUchert
2640a Karlsruhe
Marienstrasse 60 Telephon 3162.

3520a
Krühlingsaufenthatt.

Ottenhösen, Pension Wentz.
^ errl . Lage , prachtv. Ausflüge , beste Verpfl . Gut empfohlen . Maß . Preise .

Mittelpunkt
der bad .

_ Schwarzwaldbahn

Schwärzwaid - ffote ! " “
w ^ ÄSSS

“ " *

Hotels mit modernstem Komfort in unerreicht herrlicher Lage,
Garage . Das ganze Jahr geöffnet . — Sommer- und Wintersaison,
Pension . Früh- und Spätjahr ermässigte Preise . Illustrierte
Prospekte . (3250a) K . Biertilger , Eigent .

Mudaiiim bad. Odenwald , 450 m ü .d. Meer , waldreiche Gegend ,

Hotel Krone
Erstes und ältestes Haus am Platze. Komfortabel eingerichtete Fremden¬
zimmer . Räumlichkeit für grössere Gesellschaften . Schattiger Garten mit
Kegelbahn beim Haus. Anerkannt gute Küche. Bäder und Fuhrwerk im
Hause . Telephon Nr. 3. Eigene Forellenfischerei . Billige Pensionspreise.
Hausdiener am Bahnhof. 3913a Besitzer Robert Link .

asser -Heilanstalt Lauterbach
Württ. Schwarzwald — Telephon 24 3718a
570—900 m in herrl. Waldlandschaft.

Kneippsche Wasserkuren unter ärztlicher Leitung. Sol-, Moor- , Dampf -,
Schwefel - , Kohlensäure -Bäder . Massagen , Diätkuren . Vorzügl . Verpflegung .
Prospekt kostenlos ._ - M . Schult heiss Erben .

Luftkurort Nothweiler (Pfalz)
Villa Brubaeh auf schöner Anhöhe , einzig schöne, isolierte Schweizer¬
lage, direkt am Walde , großartiger Ausblick für Nervenleidende und
Erholungsbedürftige , besser als alle Kurmittel . Mäßige Pensionspreise .
3077a. l0 .6_ Näheres durch J . Brubaeh III , Besitzer .

Wohin in die Sommerfrische ?

In die Schweiz!
3ns dmWAMlSmrloMSmMWIlMliieii!

Zwischen Luzern - Vierwaldstättersee und
Jnterlaken -Beruer Oberland (Brünigbahn ).

Tausende von Besuchern — Kurgäste und Touristen —
rühmen die landschaftliche Schönheit und die klimatischen
Vorzüge des Obwaldnerlandes mit seinem reichen Alpen¬
kranze, verschiedenen Bergpässen, seinen lieblichen Seen und
seinen weltbekannten Luftkurorten m 440—1900 Meter Höhen¬
lagen und den allen Bedürfniffen Rechnung tragenden Hotels
vom einfachen Gasthause bis zum erstklassigen , modernsten
Kurhotel . .

4140a
JMF* Jedermann , der eine Reise nach der Schweiz zu

machen - beabsichtigt, verlange Prospekte und „ Führer durch
Obwalden " vom offiziellen Berkehrsbureau Sarnen oder direkt
durch die nachgenanntdn Hotels und Pensionen : -

Alp nachstab (440 m) :
Pilatusbahn (2070 m) :
Alpirachdorf (466 m) :
Flühli -Ranft (750 m) :

Giswil (500 m) :

KernS (570 m)

Burgfiuh (680 in) :
Lungern (715 m) :

(756 m) :
(715 m) :

Melchthal (884 m) :

Frutt (1900 m) :

Sächseln (487 m) :

Sarnen (476 m) :

Schwändi ( 1400 m) :
Stalden (900 m) :

„Pilatus am am See "
„Kulm " und „Bellevue "
„Pfistern " .
„Kurhaus Flühli A .- G .

'

„Kurhaus Nünalphorn
„Kurhaus Stolzenfels '
„ Bahnhof " .
„Krone" . . ,
„Krone " . . .
„Rößli " . . ,
„Sonne " . . ,
„Waldhotel " . . . . v.
„Alpenhof" . . .
„Pension Friedheim '
„Kurhaus Parkhotel '
„Löwen" . . . .
„Pfistern " . . . .
„Pension Schynberg "
„Alpenhof-Bellevue"
„Kurbaus Melchthal
„Kurhaus Frutt "
„Kurhaus Reinhard '
„Engel " . . ,
„Löwen . . ,
„ Mühle " . . ,
„Obwaldnerhof " . . v.
„ Sarnerhof "
„Pension Seiler
„Schwändi -Kaltbad "
„ Kurhaus Stalden " v.

Fr . 6—8

Fr . 4 .50—5.50
Fr . 5—6

v . Fr . 8 an
Fr . 5.50—6

r . 5—7
r . 6—6
r . 4—5
r . 4 .50—5.50
r . 4—5

Fr . 8 an
Fr . 5—7
Fr . 6.50—6.5o
Fr . 7—12
Fr . 5—7
Fr . 5—6
Fr . 4 .50—5
Fr . 5—8
Fr . 6—8
Fr . 6—8
Fr . 6—7 .60
Fr . 5—6
Fr . 4 .60- 5
Fr . 4—5
Fr . 5 an
Fr . 4—6
Fr . 6 .50—6
Fr . 5 .50—6
Fr . 5 an .

Luftkurort Eichenberg
Post Seengen am Hallwilersee (Schweiz) Telephon
Derrl . Rundsicht. Staubfr . Luft . Tannenwälder . 650rn ü . M . Preis
Mk . 4 .— pro Tag , alles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . Eigene Land¬
wirtschaft u . Fuhrwerk . Station Boniswil 8 . T . 8 . Prosp . gratis . 3016a

bei Ragaz (Scbrocii) 951 m ii. Meer

Kurhaus Alpina
Bekannte , ausgezeichnete Sommerfrische , Erholungs - und Touristen¬

fiation in schönster , alpiner Lage. Näheres durch illustrierte Prospekte.
Pensionspreis 5—6 Frs . Höfl. empfiehlt sich Bob . Kressig . ,811a

Lenzerheidesite
‘ ' .

Winter - Kur- und Sportplatz , 1540 m ü . M.
Prachtvolle , ebene Spaziergänge , wunderbare Alpenflora .

Gondeln und Baden , sowie für kleine und große Bergtouren .

Erstklassiger Sommer- u.
Herrliche Fichtenwälder.

Gelegenheit zum

Hotel und Pension Waldheim ,

Hotel und Pension Valbella .
37

&£

1150Mtr . ü . M .WaldhausMms
Hotel und Pension National .

Konffortabel eingerichtetes Haus unter neuer , tüchtiger Leitung .

Ruhige , freie und aussichtsreiche Lage direkt am Walde . 40 Betten ,
prima Küche, reelle Weine , offenes Bier . Pensionspreis von Fr . 8 .— an .

Prospekte durch die Direktion . 3919a

Ztlrmlranen . rin» und mehrfarbig, werden rasch nnk
billig angtfertigt in der Druckerei UM
- « »bisch -» Vreffc 'V

Oeficnllidict reife. Mrat
DienStag , den 11 . Juni , abends
8 ‘i , Uhr, im Missionssaal , Kaiser¬
strabe 168. Stb ., II . Thema : „Die
7 letzten Plagen ". ( Offenb . 16.)
Redner : Gäde . Eintritt frei !
Jedermann willkommen ! 2319821

EahrsSdiule
ö . Kgl. ttttbg, Rutomobildubs
SMarl - Cannslatt, Prafistr. m .
FernsDrechnr - Stuttgart 10336 ,Fernsprecher. Cannstatt 540 .

In Württemberg alleinig staatlich
. konzessioniert 2461a
in Verbindung mit

grober Reparatarverltsfötte .
kür Rerren: und Berufsfahrer
Fahrpark : Luxus - u. Last-Auto¬
mobile , sowie Motorräder ver¬
schiedener Systeme und neuester

• :: :: :: Modelle :: :: :: ::
Ausbildungszeit ca. 4 Wochen .

Anmeldung jederzeit !
Stellungsnachweis kostenlos .
Prospekte gratis und franko .

Fahrschule „Autotechitlkum
Stuttgart“ ist durch Kauf ln
unseren Besitz übergegangen .

Genesende,
die durch erschöpfende Krankheiten
geschwächt sind , trinken mit größtem
ShiüenVItbuchhorster Hitrk -
sprudel Storkquelle . Sein
hoher Gehalt an wertvollenMineral -
und Nährsalzen hebt schnell die ge¬
sunkenenKräfte , steigert mächtigden
Appetit , fördert den Stoffwechselu.
macht den Körper blutreicher und
widerstandsfähiger . Lebensfreude,
Mut u . Energie kehren rasch wieder
u . verscheuchen die letzten Reste stör-
perlichen Unbehagens . Bon zahlr .
Professoren u . Äerzten glänzend be¬
gutachtet . Fl . 95 Ps . In Karlsruhe :
rn der Drogerie W. Tscherning,
Amalienstr . 19,b . W . Baum , Werder-
straße ?, O. Mayer , Wilhelmstr . 20 ,
Otto Fischer, C . Roth , Herrenstr .
26 !28 ; in Mühlburg : M . Strauß ;
in Durlach : A. Peter .

Heiraten Sie . aberJ
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen, Ruf , Charakter rc.

Weltauskunftei Stuttgart,
Moltkestratze 30 .

Sri . , Ende 20er , ev . , mit ang .
Aeußern , liebev. Charakt . , wünscht ,
da es ihr an pass. Gelegenheit
fehlt , auf diesem Weg die Bek .
eines reell. Herrn zu machen
zwecks späterer

Heirat.
Anonym zwecklos. Nur ernstge¬
meinte Offerten unt . Nr . B19586
an die Exvedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Fräulein , 29 Jahre alt , von an -
genehmem Aeußern , Schneiderin ,
tüchtig und erfahren im Haushalt ,
wünscht mit Arbeiter oder Beam¬
ten in sicherer Stellung bekannt
zu werden,

Wecks tzSterer Heirat.
Gcfl . Offerten unter Blö ^75

an die Exped . der „Bad . Preffe "
erbeten.

Heirat .
Fabrikant , 38 I ., katholisch , tadel¬

losen Ruf , Witwer mit einigen Kin¬
dern , wünscht mit einem Fräulein
oder Witwe ohne Kinder bekannt
zu werden . Off . unter Nr . B19897
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten .

Kind «
wird in liebev . Pflege genommen,
evtl, auch an Kindesstatt geg . ein¬
malige Vergütung . Fr . Michel .
Akademiestraße 24 . 2319868

Ca- Mk. 2- 3000
gegen Akzept u . Sicherheitsleistung
m Höhe von Mk . 10000 per sofort
von tüchtigem Geschäftsmann ge¬
sucht. Offerten unt. Nr . 9592 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Zu iwittti.
In unmittelbarer Nähe Baden-

Badens , 15 Minuten entfernt , ist
eine2 Zimmerwohnung mit

Metzgerei-Kaden
als alleiniges Metzgergeschäft am
Platze unter günstigen Bedingun¬
gen zu verpachten.

Offerten unter Nr . B19808 an
hie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Laub- oder Hchul
in Baden , Württemberg od . Bayern
sofort zu kaufen gesucht . B"°^3.1

Ausführlicher Beschrieb erbeten
an Max Busam , Karlsruhe ,
Rüppurrrrftr. 20. Teleph . 823.

Wasserfdiläuche
fowie lämtlicke Zubehörteile

liefern in bewährten Qualitäten prompt und preiswert
8287*

nnCT 7 PL Srohlieirogl .
kllVW A Jm Ol v ßofiieferanten,

Engros : Kreuzstrasse 21 Celephon 219 '
Detail ; Kaiserstrasse 215.

Ueber OLYMPIA
tig una

- Glanzstärke
selbsttätig , im In -

patentamtlicygeschützt , urteilen
weislich in unzähligen Briefen die

L gebrauohsfer -
und Auslande

nach -

menten selbst
Consu -

dass sie eine elegante Wäsche

wie neu liefere . dass man damit kinderleicht
arbeite , däss man einen feinen Neuglanz
erziele , dass sie im Gebrauch enorm billig
zu stehen käme , dass s
anderen Sorten Stärke s

besser als alle
etc . etc . 1328a

Karl Hummel,
StaNwarenhandfung

Rasiermesserbohl Schleiferei
Karlsruhe i. B. Werderstr . 13 .

» >
Die weltberühmten Fabrikate der Firma

B. Kissner. SsiraM , CrosssUmsladt (teil)
sind stets in grosser Auswahl am Lager und erfolgt der Verkauf

zu Fabrikpreisen. 4081*

Ledermöbel
Sofa, Schreibstühle,

Lederstühle
Club - Sessel
Saffian - und antike Leder, be¬
quem und solid, konkurrenzlos
billigste Preis? . 9580

Grösste Auswahl am Platze.
Muster u . Zeichnungen kostenlos.

E . SchUtz ,
SpezialgeocMft feiner

LedermUbel
Kaiserstrasse 227 .

— Auffärben abgenützter Ledermöbel. ■

Gesicherte Existenz
und dauerndes nachweisl . Einkommen von

Sk . 10 - 15000 « * ,

bietet die Uebernahme der alleinigen Fabrikation unserer patent.

„ Fortschritt -Gipsdielen "
, welche mit großem Erfolge durchgeführt

lvird . Brancliekenntnissc oder maschinelle Anlagen nicht erforderlich.
Dauernde tatkräftige Unterstützung des' Stammhauses . Beste Gelegen¬
heit zur Selbständigmachnng oder Gründung von G . m. b . H . , auch als
Nebenbetrieb geeignet , lieber 100 Bezirke bereits vergeben. Ernstl .
Reflektanten , welche über 1—3000 M in bar verfügen , erfahren
näheres durch die Rhenania - Bauindustrie , G . m. b. H ., Düffeldorf.

I HiMthek «ifpdjitii gesucht
von pünktlichem Zinszahler . Betrag Mk . 26000 .—, wo¬
gegen Einträge auf 2 prima vorzüglich unterhaltene Ob¬
jekte direkt nach der ersten Hhpothek gegeben werden.

Die aufzunehmende Summe kann allenfalls auch geteilt
werden in 2 Beträge von Mk . 18 000 .— und Mk . 8000 .—

©eff. Anfragen unter Nr . 9091 an die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten .

6.2

junges Ehepaar (mit 25 bis 70
Mille Vermögen ) suchen ein gut¬
gehendesAarenbaur
zu übernehmen .

Offerten unter Nr . B19812 an die
Exped. der „Bad . Presse " zu richten .

In Karlsruhe wird ein kleines

Haus
miIdIeiil. giilMiid.8eMI
(am liebsten Spezerei ) von geschäfts¬
kundigen Leuten , bald zu kauien
gesucht . Offerten mit Preisangabe ,
Anzahlung ec. unter Nr . B19896 an
die Expedit , der „Bad . Presse erb .

Ein niederes , gebrauchtes
Damenrad

ohne Freilaus zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe an

Adam Mergel , Ratschreiber.
Reulutzheim (Baden). 4384a.2.l

Iaineil-Plltz!
Welches Putzgeschäft verbindet

sich mit größerem Spezialgeschäft
in Pforzheim , zwecks gemeinsamen
größeren u . billigeren Einkaufs in
garnierten Damenhüten sowie
Sportgenres . Aeußerst leistungs¬
fähige Lieferanten vorhanden.

Offerten unter Nr . 1387a aix,
die Exped . der „Bad. Preffe" erb .

üfiMilel neMI üttfeni,
gebraucht und gut erhalten , wird
sofort zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis unter Nr . 9758 an die
Expedition der „Bad . Preffe" .

8MM1 » eile »L .?L
u . Polster zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 2319876 an die Exped . d.
„Bad . Presse"

. Händler verbeten!
1 Dutzend gut erhaltene

Koehjaeken
billig zu verkaufen. B19868

Hardtstraße 11, Mühlburg.

Zu verkaufen oder zu vermieten
in der Nähe von Karlsruhe

ein Landhaus :
5 Zimmer , Miete 380 Jl , Ver¬
kaufspreis 70Ö0 Jl , 600 qm
Garten ,

ein dito im Auftrag , 380 M Miete ,
Verkaufspreis 7500 Jl ,

ein dito, 7 Zimmer. Verkaufspreis
10500 Jl , ca . 1600 qm Garten .

Zu jedem einzelnen kann noch
mehr Gelände abgegeben werden ;
verfügbar sind 60Ö00qm . Anfrag ,
unter Nr . 9576 an die Expedition
der „Badischen Presse " erb . 3.2

Gutgehende

zieMu-AMreimerei
unmittelbar am Bahnhof und
Schiffverladestelle einer bad.
Stadt am Mai « gelegen , steht
preiswert zum Verkauf .

Rentabilität nachweisbar .
Offerten unter Nr . B19814

an die Exped. der „Bad . Preffe "
Karlsruhe .

Ein herrschaftlicher

Wohnsitz.
am rechten Ufer des Vierwald¬
stättersees gelegen , geeignet als
Sommer - oder Ruhesitz, ist unter
günstigen Bedingungen sofort zu
verkaufen.

Offerten unter Nr . 4371a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Zu verkaufen :
1 Lanzsches Hochdruck -Expansions -

Lokomooil , 7 Alm . , 1 Dampftorf¬

und Torfetagenwagen .
Sämtliche Gegenstände

erhalten . -
Fürst!. Fürstend . Rentamt .

Donaueschinge « .

sind aut
4373a

jFür Vereine.!
Mehrere , sehr gut erhaltene

'

auch für Säle oder Wirt¬
schafts -- Lokalitäten geeignet ,
in tadellosem, reparaturfreien ,
Zustand , sowie mehrere
Tafelklaviere
hat billig abzugeben . 9354.3 .2 ,

H. Maurer, st . ml, ,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 . ,

Darierbraird - Ofen ,
Junker u . Ruh Nr . 4 , bereits neu .
umzugshalb , zu 45 M zu verkauf .
2319833 Leopoldstr. 27, ll „ vorm .

1 zweitüriger , größerer Kasten /
1 wenig gebrauchter , sehr guter
kleinerer Herd mit Rohr , 1 älterer
Geschirrkasten, 1 ovaler Tisch
werden billig abgegeben. ‘
B19865 _ Herrenstraße 56.

Prsmenadervagen
Brennabor , gut erhalten , billig
zu verkaufen . B19864

Rankestraße 14, 1 Tr . rechts .
Leinen-Jackenkl. , schw. Blusen¬

rock , Touristenkostüm , schöne Da -
mentt ., Gr . 42—48 , seid. Bluse ,
Mädchenkleid , sch. Gehrockanzug.
Vlnmentisch bill . abzugeben .
Bl9862 Bernhardstr . 17, HI .

Mainzer Rettlod «
nebst Rost, alles gut erhalt . , weg.
Platzmangel billig zu verkaufen .
2319835 Räh . Lessingstr. 13. UI .



Seite 6 Dadifche Presse . Abenvslatt . Montag , ven 10. Juni I81S . 265Geschworenenliste für -a§ Uarlsruher Schwur.
gericht.Ä Karlsruhe, 10. Juni . Eeschworenenliste für das Schwur¬gericht im 3. Quartal 1912 . 1 . Kaufmann Heinrich Dobmannfn Karlsruhe. 2 . Schieferdeckermeifter Wilhelm Dennig inKarlsruhe . 3. Professor und Kunstmaler Robert Engelhornin Baden. 4. Berginspektor Eduard Freudenberger in Baden.8. Wurstfabrikant Josef Banscher in Bruchsal . 6. LandwirtAnd Eemeinderat Lorenz Stemmle in Kuppenheim. 7. Buch¬händler Ernst Haug in Pforzheim. 8. Kaufmann EduardBausch in Pforzheim. . 9. Bankdirektor Fritz Hermann inPforzheim. 10 . Eemeinderat und Landwirt Florian EruV inHambrücken. 11 . Landwirt Georg Martin Seiberl in Niesern.12 . Obermonteur Johann Bruchof in Karlsruhe. 13. FabrikantAdolf Daub in Pforzheim. 14. Sattlermeister Christian Riethin Heidelsheim. 15. Werkmeister Adolf Schwab in Rastatt.16. Landwirt Wendelin Erle in Bruchsal . 17. Landwirt SimonHeck in Elchesheim . 18. Weinhändler Emil Eöhrig in Kuppen¬heim. 19. Kaufmann Eustav Zoos in Baden. 20 . KaufmannErnst Herdtle in Pforzheim. 21 . Konsul Emil Müller in Ba¬den. 22 . Privatier Heinrich Katz in Bruchsal . 23. FabrikantKarl Wackher in Ettlingen . 24 . Fabrikmeister Josef Andererin Ettlingen . 25. Landwirt Wilhelm Furrer in Karlsruhe-Rüppurr. 26. Kaufmann Karl Steimer in Ottenau. 27. Stadt¬rat Roman Schmid in Baden. 28 . Landwirt Adolf AlbertBaumann in Bauschlott ., 29 . Privatmann Karl Schonhardt in

.Pforzheim. 30 . Eymnasialprofessor Johann Zwingert in

Karlsruher Strafkammer.
^ Karlsruhe, 8. Juni . Sitzung der Strafkammer I . Vor¬sitzender: Landgerichtsdirektor Dölter. Vertreter der Großh .'

Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber. *
Eine Reihe von Betrügereien, teilweise mit Hilfe gefälsch¬ter Schriftstücke, beging im Laufe des Monats April hier der

mehrfach vorbestrafte Koch Hermann Karl Koch aus Baden.Er erschwindelte sich in 13 Fällen Darlehen in Höhe von 5 Mk.'bis 20 Mark. Der Angeklagte wurde zu 2 Jahren Gefängnisund 5 Jahren Ehrverlust verurteilt .Die Anklagesache gegen den Metzgermeister Heinrich Eold-
schmidt aus Unterreichenbach wegen Vergehens gegen das Nah¬rungsmittelgesetz, wurde vertagt.Das hiesige Schöffengericht verurteilte am 11 . April denFuhrmann Adolf Albert Mayer aus Friedrichstal wegen Kör¬

perverletzung zu 10 Mark Geldstrafe . Gegen diese Entscheidunglegte der Angeklagte Berufung ein, die kostenfällig verworfenwurde.
Wegen Betrugs und Urkundenfälschung war der hierwohnhafte Kaufmann Karl Rieh aus Offenau angeklagt. DerAngeschuldigte befand sich früher als Prokurist bei dem syndikat¬freien Kohlenkontor hier in Stellung . In dieser EigenschaftHatte er die Arbeiter zu entlohnen und die Lieferanten zu be¬zahlen. Während der Zeit von Ende 1909 bis in das Jahr 1911ifchädigte Rieß das Syndikat dadurch, daß er auf den für Zah¬lungen ausgestellten Quittungen die Ziffern ausradierte unddurch höhere Beträte ersetzte, wodurch er sich die Summe oon-171 Mark 97 Pfg . verschaffte, die er in seinem Nutzen ver¬brauchte . Der Angeklagte wurde zu 2 Monaten Gefängnisverurteilt , welche durch dkb Untersuchungshaft für verbüßtgalten.

Die Berufung des Mechanikers Karl Roschwitz aus Jfprin -tzen, gegen den das hiesige Schöffengericht in seiner Sitzung vom19. April wegen Hausfriedensbruchseine Geldstrafe von 30 Mk.aussprach , verwarf der Gerichtshof als unbegründet.: Die Anklage gegen den Wirt Landolin Ochs aus Beiert¬heim wegen Beleidigung und Widerstands kam nicht zur Ver¬handlung.

Danksagung.
Für die bewiesene Teilnahme und Blumen¬

spenden bei dem Verluste unseres lieben Bruders
und Schwagers

PomHeinrich Beck
sprechen wir unsern herzlichsten Dank aus . Be¬
sonderen Dank dem Herrn Hauptmann für seine
schönen Worte, sowie allen Vorgesetzten und Mann¬
schaften, der Abordnung von Döberitz und der
Kapelle des Telegraphen-Bataillons. B19822

Die trauernden Hinterbliebenen :
Gustav Beck, nebst Kindern.

Karlsruhe, 10 . Juni 1912.

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städtischen-Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17

(zwischen Kaserne und Eisenbahn ),besinden sich nachstehende herren¬lose Hunde :
1 . ein schwarzer Spitzer (männl . ),2. ein schwarzer Griffon (männl .),3. ein Wolfshundbastard (männl .),4. ein weiß und braun gez. Fox¬terrier (männl .),5. ein gestromter Boxer (weibl.)

Dieselben werden , falls sie nichtinnerhalb 3 Tagen abgeholt find,getötet bezw. versteigert . 9764
Karlsruhe , den 10. Juni 1912.

Mt . Schlacht- b. LiehhOirektm
Ofenverkaus .

Die in Folge Einführung einer
Zentralheizung entbehr !, werdenden
tzhr gut erhaltenen 21 eisernenReguliersüll -, 3 Dauerbrandöfenund ein Badeofen des Luisenheimsb. Ludwig - Wilhelm - Krankenheimhier , sollen an den Meistbietendenverkauft werden . 4216a

Schriftliche Angebotehierauf sindbis Montag , den 17 . d. M ., vorm.10 Uhr bei uns ernzureichen.Karlsruhe , 1 . Juni 1912.
Grotzherzogliches Hofbauamt .

Danksagung.
Für dis vielen Beweise herzlicher Teilnahme an meinemso schweren Verluste spreche ich allen auf diesem Wegemeinen innigsten Dank aus. 9761
Frau Sofie Schmiel , Witwe,

geh. Eisele .

Natioualftugspende .
Bei der Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen Luflflotten -Bereins gingen weiter ern :

Geh. Kommerzienrat R . Koelle 200 M, Medizinalrat Dr . Kaiser10 Jü, Geh. Rat u. Ministerialdirektor Dr . K . Glöckner 20 -st , Se¬natspräsident H . Buch 20 -st, Sammlung von Ungenannt 126 -st,Frau Baurat Hummel 40 -st, Eroßherzogl . Hoforchester 64 .50 -st, zu¬sammen 479 .50 -st, von früheren Sammlungen 5318 .50 -st, zusammen5798 M. 9763Weitere Beiträge nehmen entgegen : die Redaktion dieser Zeitung ,die Filiale der Rheinischen Creditbank und die durch Plakate kennt¬lichen Sammelstellen . 9287
' Besonderheiten : Progressiv fallende Prämien^für Lebensversicherungen, für Männer und

Frauen getrennte Rententarife.
Gegründet ~
1833 .

wie für Rentenversicherungen . ,Cf * Vertreter in eiUen grösseren Pliitxen . |Ceneralagentrap Karlsruhe , Seroinarstragse 8.

gewährt Damen liebevolle strengdiskr . Aufnahme . B15379
Madame Kramer , Nancy (France)

Rue du General -Fabvier 43.

Handel und Kerkehr .
. ö Vom Schwarzwald, 9 . Juni . Man schreibt uns : Der letztver -gangene milde Winter hat auf die Holzpreise einen ungünstigen Ein¬fluß ausgeübt , der sich noch heute in den Schwarzwaldgemeindendurch die niederen Holzpreise und die mangelhaft besuchten Holz-Weigerungen fühlbar macht . Auch für Langholz bestehen nur niedereAngebote .

Karlsruhe .Ksisersirl.• Aetreve.AnnencanCq
:fr 136,1“
rpMinon

Witwer . 50 Jahre alt . m .5 gut gezoa. Kindern i. Altervon 6—14 Jahren , Beamter ,mit ca . 6000 Mk . Gehalt ,wünscht sich zu verheiraten .Damen , liebevoll und guterErsatz für Mutter von tadel¬loser Vergangenheit , gutemRuf und etwas Vermögen,sparsam u. häuslich , wollen 82sich mit Photographie gefl. 3melden. Strengste Diskret . Elzugesichert. Vermittler der- Dbeten. Offerten unter F. 2014 Man Haasenstein & Vogler, A.- cS6 . in Karlsruhe i. B . 9560.3.2

Haupt-Agentur
Angesehene » . aut einge-führte Feueryernchrrungs-

Gesrllschaft sucht am hiesigenPlatze angesehenen Ver¬treter gegen hohe Provisionund evtl . Fixum . Offertenerbeten unter Z . 1993 anHaasenstein &VoirIer ,A .-G ., Karlsruhe . 9498.3.3

| Gesucht
von erstklassig .Eisenaießerei |der Schwei - einen tüchtigen , I
selbständigen

WeriilHer
der in der Radiatoren - und
Heizkeffelgießerei reiche Er¬fahrung hat . Offerten mit
Gehaltsansprüchen u . Zeug¬nisabschriften erbeten unterChiffre Y . 4843 Y . anHaasenstein &Vogler ,Bern . 435öo2.2

»Die mir von meinem Arztempfohlene Herba -Seife zur Be-— - seitigung der lästigen

uppen
im Kopfhaar und Bartetaten außerordentl . Wirkung u. be¬seitigten dieselb. in wenig . Tagen " .Alfred Pflanzer , München.Obermeyers Medizinal Hei b -« eise ä Stück 50 Pf ., 30°|0 starr.Präp . Mk . 1 .—, zu haben in allenApotheken , Drog . . Parfüm . 1962a

Zwei Musiker,Violine und Klavier , konserv.gebildet, suchen für Sonntag nach -
mittagSpielgelegeuheit . Evtl, auchan Wochenabenden. Gest. Off.u.Nr .B19909a . d. Exp.d. „Bad .Preffe "

. 3.1

Violinspieler -'S 'KL
Haltung 1 bis 2 mal wöchentlichabends nach 7 Uhr mit geübtemKlavierspieler zusammenzukomm .Klavier und Roten vorhanden .Offerten unter Nr . B19660 andie Erped . der „ Bad . Presse " erb.Es können wöchentlich 8—10Psnnd frische 5819809.2.1

Kinder■
Kleidchen
Russenkittel
Höschen
Röckchen
Häubchen
Hütchen

zu hervorragend billigen "Preisen bei

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153. 9769

36000 Hark

KMiM-Butler
abgegeben werden beiEmil Fischerkeller in Sumpf -ohren, Bahnstation Neudingen.Baugrund
kann fortwährend ohne Vergütungabgeholt werden.

Brauerei Moninger,B19881 Lesfingstratze ._I . Hypothek
z . Ablösung der besteh , werden auf2 Plätze in Mannheim an fertig .Straße 6000 Mk . gesucht , amtl .Schätzung 10500 Mk . Verkaufs¬wert 18 000 Mk . 3.1Gest. Offerten unter Nr . 4885aau die Exped. der „Bah . Preffe ".

Günstige Gelegenheit l

Hans - Verkauf.
- Wegzugshalber ist rentables , neues Doppelhaus in der Südwest¬stadt preiswert zu verkaufen . Das Haus ist in tadellosem Zustandund alle Wohnungen sind stets gut vermietet . Käufer hat Kapitalan¬lage zu 6%> nebst freier , schöner Wohnung . Größere Anzahlung er¬forderlich. Adresse gibt unter Nr . B19918 W1L1~ - - m ^' Preffe " an . die Expedition der „ Bad.

WomationWi !,ruhe (Baden), Kreuzstraße 25 , für 17 Kinder und sehr bedürftig .

neu , 31 Personen umfass.,Lichtdruck, 54X43 cmgroß,
zubeziehenvomEvanget .
Schriftenverein . Karls -1 Mk . — Künstler leidend ,4401a

Getrag . Kleider ,Weißzeug . Schuhe u. s. w. werdenam besten bezahlt von 819825 .3 .1F . Brand -Knopf ,
Durlachepstratze 58.

an der Böckhstraße , für 4 Zimmer¬haus . billig zu verkaufen . 3.1Ar 36 Marli ein Seroetbe
Speiseeisverkauf . Existenz f. Jeden .Maschine liefere ich leihweise.G. Findeisen , Leipzig ,Mahlmannstr. 14. 4393a

billig zu verkaufen . Bl 9910
Sckeüelstraße 54, 1 St . rechts.

MT Villa
im Nordstadtteil Pforzheims ,schönste Lage, mit freier , schö¬ner Aussicht, hochmodern undauf das solideste ausgestattet .Vor- und Hintergarten , stehtumitändehalber zum Verkauf .Offerten unter Nr . B19815an die Expedition der „Bad .Preffe ". Karlsruhe , erbeten .

Einige gespielte 4097-
Pianinos

sind sehr preiswert mit 5 jähriger .Garantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut , Hofl.,Karlsruhe , Erbprinzenstraße 4.

noch neu , zum halben Preise sofortabzugeben. Offert , unter Är . 9175an die Exped. der „Bad . Presse " .
Zu verkaufen :

Itüriger Schrank, hoch , Ltüriger ,sehr schöner Schrank mit Messing¬stange, Tisch mit Eichenplatte , vor¬züglicher Herd mit Äupferschiff.Bl9862 Frau Burg , Karlftr . 43.

in allen
Fagonen und

Preislagen bei
Karl Jock , Juwelier ,IiaiserstraBe 141 . 9075
Weitem ä
Reparaturen . Bl 9729 .2 .2Skhaefer , Eisenbahnstr . 80 . IV. lks .

Zum Waschen und Bleichen wird
Wasche angenommen . B19906

Waschanstalt, Albstratze 12.

Mitesser ,
Pickel im Gesicht u . am Körper be¬seitigt rasch u . zuverlässigZuckersPatent - Medizinal » Seife ,ä St . 50 Pf . (150/0tg ) und 1 .50 M.
(36°/0ifl, stärkste Form ). Nach jederWaschung m. Zuckooh -Creme ,Tube 75 Pf . und 2 M ., nachbe¬handeln . Frappante Wirkung , vonTausenden bestätigt . In Karlsruhe :bei Willi. Tschernrng, C. Roth, H.Vieler , W. Baum , E . Dennig , Gg.Jacob , O . Mayer , Th . Walz , OttoFischer, R. W. Lang , sowie in sämtl .Apothekenu . Drog . ; in Mühlburg :MaxStrautz ; inDurlach : Aug.Peter .

Sehr xreiDert.
Einige gute , kreuzs. Pianiuos ,moderner Konstruktion , in der
Preislage von 300—400 Mk.
stehen zu verkaufen .

Pianoiager » . Maurer
Gr . Hofl. 9353.3.2.

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5,

Wer würde einen neu geborenen,hübschen Jungen an Krudesstattannehmen ohne Vergütung .Offerten unter Nr . 9770 an die
Expedition der „Bad, Vresse " erb.

D9 " Verloren MC
goldene Nadel mit schwarzemStein (Skarabäus ) in Baden oderKarlsruhe Bahnhof , Krieg- undHerrenstraße Gute Belohnung .Bl9823 Amalienstraßc 1: III .

Kinderstuhl verloren
neu repariert , Weg Sophienstraßebis Augartenstraße . Abzugebengeg . Belohnung Sovhienstr . 166, Pt .

Schnauzer entlausen,hellgelb, 1 Jahr alt . Abzugedenbei Karl Zoller II, Untergrombach .

Zu verkaufen
Kolonial -, Wmllmren- uni»
FWeablelMMÄSZL
m . Gartenland zu verkauf . Off. unt .B19877an d . Exp , der „ Bad . Presse".

Kleines zigottensesW.für alleinstehende Dame passend ,per 1 . Juli zu verkaufen. Offertenunter Nr . B19867 an die Exped .der „ Badischen Presse" erbeten.
als 1. Hypothek ans ei« Geschäftshaus gesucht . £ ?Bermittrer verbeten . Angebote unter Nr . 8772 an 4 « immer Bad, sowie eines mitdie Expedition der „Bad . Presse " erbeten . 21 je 2 u. 3 Ammer 2c .. in sold. Aus-

stattung , t>0!0 rent . , tn der Roon-u . Böckhstraße liegend, weg. Wegzugbillig abzugeben.
Offerten unter Nr . 4388a an dieErved . der „Bad . Presse '" erbeten .

Verkaufe
oder vertausche

meine 2 braune Doppelvony mitneuem Siclengeschirr , weil fürmich zu leicht , 1,42 und 1 .44 m
hoch , zugfest, ausdauernde Gänger ,auch geritten , gegen 2 größerePony oder Rassenpferdc, 1,50 bis
1,60 m hoch , gute Gänger u . zug-fest. Photographie zu Diensten.Fir4I Fritz . Metzger,4375a Friesrnhrrm (Bad .)_

Bauplatz

Ein «och gut erhaltener

KiMklt-Ml
ist billig zu verkaufe «. B19904

Gartenstr . 84 , 2. St . lks .
Dipl .-Schreibtlsch

linti Aufsatz , billig zu verkaufe«. .IBl9827 GotteSauerflraße 29, Hth.
Ein gut erhalle»« Sert

mit Kupferschiff und Wärmeofen
ist um billigen Preis zu verkaufen .B19915.2.1 Belfortstr . 1« , 2. St .

Mittelgroßer , fast noch neuer
Waschzuber ist billig zu verkaufen .B19914.2.1 Lachnerstr . 1 , 4. St .

Zwei Deckbetten
nebst 2 Kissen , gebraucht, sogleichbillig abzugeben. Bl9885

Karlstraße 37, Hinterh . Part .
Guterhaltener Kinderliegwage »

(Brennabor ) und eine Galerie m.Zubehör zu verkaufe». B19832
Morgenstraße 37, IV . , lks.

Fast neuer Kinderliegwage « m.
Nickelgestell billig zu verkaufen.B19828 Gerwigstraße 33, III ., l.
Aire- ale - Terrier ,Rüde , l 3;. jähr ., schönes Tier , weg.
Platzmangel billigst zu verkaufe «.Bl 9834 .2 .1 Göthestr . 18, 2 . St .

Irisch Setter,
1 Jahr alt , Jagd - u . Begleithund ,Ia. Nase, Appell und Apport , suchtverloren , geht ins Wasser, sehranhänglich und wachsam , zuverkaufen.

Offerten unter Nr . 4343a an die
Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.2

Boxer lprämech
2 Jahre alt , Rüde , äußerst wachsam,billigst zu verkaufen .9766 .3.1 4 da in Hauck ,
_ Karl - Wilhelmstr . 10.

Schönes Dobermannspinscher
Hiimlehen . schwarz mitbraun , sehr wachsam u . folgsam,pass, als Äegleithund s. 10 Ji zuverkf . Offert , unt . Nr. B19817 andie Erped . der „ Bad : Presse" erb.

Zur Unterstützung des örtlichenBauleiters beim Neubau des
Offiziershcims in Bühl suche icheinen tüchtigen, nicht zu jungen

TrMnr
mit längerer Baustellenpraxis .Eintritt sofort. Meldungen mitden üblichen Anlagen , Gehalts -
ansprüch. usw. an die Bauleitungdes Ofiiziersheim Bühl . 4376a

Tüchtiger

Architckurztichm
sofort für dauernd nach Süd¬deutschland gesucht. Es finden nur .solche Bewerber Berücksichtigung,welche gute Kenntniffe im Villen -und Wohnhausbau Nachweisen u.in Entwurf und Detail durchaus,selbständig sind . AusführlicheOfferten nebst Angabe der Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 4372aan die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten.

Vertreter gesucht.
Tüchtiger Herr , der Manufaktur »u . Wäschegeschäfte beständig besuchtund der größere Wocheneinsätzezü

| erzielen vermag , für die Spezialität
Kissenbezüae

bei hoher Provision von leistungs¬fähiger Fabrik sofort gesucht .Offert , unt . O . I *. lOOO an dieAnn .-Eped. 11 ». Ufaus , Aachen .

#
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Karlsruher Burgerausschußvorlagerr .
H- Karlsruhe» 10 . Juni . Zufolge § 142 der Städteord-

juing beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschutz wolle die
Bescheide zu den städtischen Rechnungen für 1909 auf Grund

-es Berichts der Rechnungsprüfungskommission erteilen.

Die Erweiterung des Tchulhaufes im Stadtteil
Rintheim .

— Karlsruhe , 10. Juni . Der Stadtrat beantragt , der Burger -

eusschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß 1 . die Verträge
Aber den Ankauf von wrundstücken mit a ) Herrn Kaufmann Ernst

Friedrich Borell , t>) Herrn Kaufmann Ernst Schmidt und seiner Ehe-

ftau Wilhelmine , gcb . Borell , e ) Herrn Fabrikarbeiter Adolf Schindel
Lnd seiner Ehefrau Luise, geb . Borell , d ) Frau Ernst Friedrich Borell

Witwe Wilhelminc Christine , gcb . Erb , sämtlich in Rintheim , ab¬

geschlossen werden ; 2 . mit einem Aufwand von 116 800 Mark eine

Erweiterung des Schulhauses in Rintheim nach Maßgabe der Pläne
- es städtischen Hochbauamts vorgenommen wird ; 3 . der erforderliche
Aufwand von 33 560 Mark ' r Geländeerwerb (einschließlich der

Kosten im voraussichtlichen Gesamtbeträge von 590 .80 Mark und von

106 000 Mark sür , B,a»arbeiten aus Anlehensmitteln bestritten und

nach den bestehenden Grundsätzen amortisiert wird , während der auf
10800 Mark veranschlagte Aufwand für Mobiliar und Einrichtungs -

gegenstände aus Wirtschaftsmittcln der Jahre 1912 und 1913 zu be¬

streiten ist ; 4. zur Verwendung dieser Anlehensmittel eine Frist bis

81. Dezember 1915 bestimmt wird .
In der Begründung wird u . a . ausgeführt : Die Schulabteilung

Rintheim hat sich in den letzten Jahren folgendermaßen entwickelt :

Juli 1907 : 381 Schüler in 9 Klassen, Juli 1908 : 423 Schüler in 10

^Klaffen, Juli 1909 : 406 Schüler in 10 Klaffen , Juli 1910 : 373 Schüler
in 10 Klassen, Juli 1911 : 350 Schüler in 10 Klaffen . Mai 1912 : 316

Schüler in 10 Klaffen . Diese Ziffern gegen aber nur die in den Schul-

räumen des Stadtteils Rintheim untergebrachten Schüler wieder .
Schon seit 1909 wird ein Teil der in Rintheim wohnhaften Schüler
nach der Oststadt (Karl Wilhelm -Schule und Schiller -Schule) über¬
wiesen. Ihre Zahl beläuft üch im Mai 1912 auf 177, sodaß ins¬

gesamt 493 im Vorort wohnhafte Volksschüler zu unterrichten sind .

In Rintheim stehen im sogenannten neuen Schulhaus 4 Lehrsäle,
im Lehrerwohnhaus 1 Lehrsaal zur Verfügung . Außerdem wird noch
das im oberen Stockwerk des alten Rathauses gelegene Zimmer für
den Handarbeitsunterricht benutzt ; dieser Raum ist aber sehr niedrig
nnd besitzt einen sehr schlechten Zugang . Bei den jetzigen Raum -

Verhältnissen ist für die in Rintheim untergebrachten Klaffen eine
Durchführung des erweiterten Lehrplans der Volksschule nicht mög¬
lich. Ohne Beschaffung neuer Räume für Unterbringung der Rint¬
heimer Schulkinder würden diese daher gegenüber den Schülern aus
Beiertheim , Grünwinkel und künftig auch Rüppurr dauernd benach¬
teiligt sein.

Die Einwohner des Stadtteils Rintheim wünschen begreiflicher
Weise, daß sämtlich dortige Volksschüler dauernd in einem innerhalb
des Vororts gelegenen Schulhaus untergebracht werden . , Diese
Wünsche haben in verschiedenen Eingaben dringlichen Ausdruck ge¬
duden .

Bei Prüfung der Frage , in welcher Weife die Rintheimer Schü¬
ler zweckmäßig untergebracht werden können, war im Zusammen¬
hang mit der allgemeinen Raumbeschaffung für die gesamte Karls¬
ruher Volksschule zu berückstchtigcn , daß die Erbauung eines weiteren
Schulhauses in der Oststadt nahe beoorsteht . Als Bauplatz für letz -
trese kommt das städtische Grundstück östlich des Tullaplatzes in Be¬
tracht . Dieses Gelände liegt dem Vorort Rintheim so nahe , daß ein
dort zu erstellendes Schulhaus ebenso gut für die Schüler aus Rint¬
heim wie für diejenigen aus der Oststadt benutzt werden kann. Aus
diesem Grunde schlug das Volksschulrektorat zunächst vor , auf eine
Bergrößerung der Schulabteilung Rintheim zu verzichten und die aus
idem Vorort stammenden Schüler dem künftigen Neubau in der äuße¬
ren Ostftadt zuzuweisen. Die Einwohner von Rintheim waren je¬
doch mit diesem Vorschlag nicht einverstanden , sondern vertraten nach
wie vor die Meinung , daß tm Interesse der Erziehung ihrer Kinder
eine Unterbringung der Volksschüler innerhalb des heimatlichen Be¬
zirks bester sei, als die Einweisung in städtische Schulhäuser , auch
ioenn diese bequem erreichbar sind.

Ein Neubau oder Umbau in Rintheitm selbst wird dadurch er¬
schwert , daß die Stadtgemeindc dort kein geeignetes Gelände besitzt .
Das jetzige Schulgrundstück Lagerbuch Nr . 12 424 ist nicht klein, aber
so schmal , daß die vielfachen Versuche, einen brauchbaren Grundriß
für einen Anbau daselbst zu gewinnen , erfolglos blieben . Jede eini¬
germaßen zweckmäßige Erweiterung der Schulräume erfordert den
Ankauf von Nachbargelände .

Der Stadtrat gelangte jedoch nach eingehenden Erörterungen zu
dem Ergebnis , daß trotz der eben erwähnten Schwierigkeiten über¬
wiegende Gründe dafür sprechen , in Rintheim selbst neue Schulräume
zu schaffen und damit eine günstigere Unterbringung der dortigen
Schüler auch für später zu erzielen . Insbesondere kommt dabei auch
in Betracht , daß die Schulhäuser in der Oststadt möglichst bald wenig¬
stens von dem alljährlich wachsenden Zuzug aus Rintheim entlastet
werden sollten . Denn während die Volksschule als Ganzes mit ihrem
Vorrat an Räumen infolge der Verschiebungen, welche der Neubau
einer Gewerbeschule zugunsten der Volksschule im Jahre 1914 ermög¬
lichen wird , bis zum Frühjahr 1915 auszukommen vermag , entstehen
für die Oststadt Schwierigkeiten dadurch, daß in diesem Stadtgebiet
hie Zahl der Schüler und Klaffen größer ist als den dortigen Schul¬
räumen entspricht. Das führt zu den unerwünschten Aeberweisungen
von Volksschülern aus ihrem Wohnbezirk in teilweise weit entfernte
Schulgebäude so lange , bis der Gesamtbedarf an Schulräumen die
Aufwendung von Mitteln für einen Neubau in der Oststadt rechtfer¬
tigt . Eine inzwischen auszuführende Erweiterung der Schulräume in
Rintheim kann in höchst erwünschter Weise die Schulgebäude der Ost¬
ftadt entlasten .

Bei Nachprüfung der für Schaffung neuer Lehrsäle in Rintheim
vorhandenen Möglichkeiten ergab sich, daß durch Ausbau des Dachstocks
im neuen Schulhaus 2 Schulzimmer gewonnen werden können. Mit
diesen 2 Sälen wäre aber nicht einmal dem dringendsten Bedürfnis
gedient, denn die Zurückverweisung der jetzt in der Oststadt unter -
geürachten Schüler nach Rintheim und die allmähliche Einführung
des erweiterten Lehrplans erfordert mindestens 6 weitere Klassen¬
zimmer, zumal der Handarbeitssaal im alten Rathaus auf die Dauer
nicht genügt . Als billigste und zweckmäßigste Erweiterung ergab sich
ein Anbau an das bestehende Schulhaus .

llm den Beginn der Bauarbeiten nicht zu verzögern , ist davon ab
gesehen worden , das Projekt einer Turnhalle sofort mit vorzulegen .
Dieser Teil der Schulhauserweiterung soll getrennt behandelt wer¬
den , weil die Unterbringung der Turnhalle für spätere sonstige Aus¬
nutzung des Geländes von entscheidender Wichtigkeit ist und Anbauten
für andere öffentliche Zwecke (Feuerhaus ) in Frage kommen, mit
denen zusammen der Bauplan bearbeitet werden muß.

Die Aufbringung der Kosten aus Anlehensmitteln ist, soweit
^ ndstückserwerb in Frage steht, selbstverständlich. Bezüglich der

Baukosten können Bedenken gegen die Verwendung von Anlchcns -
mittetn insofern nicht bestehen, als in den städiischcn Voranschlag jetzt
regelmäßig Beträge aus Wirt -chaftsmirieln eingesetzt und dem An-
lehcnsfonds zugcführt werden , welche der Differenz zwischen der jähr¬
lichen Tilgungssumme für die zu Volksschulbauien verwendeten An-
lchensmittel einerseits und dem durchschnittlichen jährlichen Bau¬
aufwand für Volksschulen andererseits entsprechen, so daß eine Ver¬
mehrung der städtischen Schuldenlast für Volksschulbauien vermieden
wird . Der Aufwand für Mobiliar und sonstige Einrichtungsgegen¬
stände soll aus Wirtschaftsmitteln beschafft werden .

Hauptversammlung des Lan-esvereins städtischer
Beamten.

■X Heidelberg , 9. Juni . Die 7. Hauptversammlung des Landes¬
vereins ftädt . Beamte » des Eroßherzogtums Baden , zu der 250 Dele¬
gierte erschienen waren , fand heute vormittag hier statt . Als Gäste
wohnten der Beratung bei Vertreter des pfälz. Verbandes , des preuß.
Zentraloerbandes und eine größere Anzahl Delegierter des Berbandes
Deutscher Beamtenvereine , der in den letzten Tagen in Karlsruhe
seine Hauptversammlung abgehalten hatte und am Sonntag vor¬
mittag in einer Zahl von 800 Personen einen Ausflug nach Heidelberg
unternommen hatte .

Rach Eröffnungsworten durch den 1. Dorsttzenden sprach Ober¬
bürgermeister Dr . Wilckens im Auftrag der Stadtverwaltung herz¬
liche Begrüßungsworte , in denen er unter großem Beifall der An¬
wesenden folgende Richtlinien für den Landesverein darlegte : Der
städt. Beamte soll frei sein von allem Bürokratismus , ein Vermittler
zwischen Bürgerschaft und Gemeindeverwaltung und soll keinem
Selbstzweck dienen , sondern mit allen Kräften für die Interessen der
Gemeinde eintreten . — Nach dem Jahresbericht zählt der Landes¬
verein heute 2293 Mitglieder . Der Kassenbericht für das abgelaufene
Geschäftsjahr schließt mit einem Üeberschuß von 232 Mark . Das
Vermögen beläuft sich auf 1250 Mark . Der Voranschlag wurde ge¬
nehmigt und der Vorstand einstimmig wiedergewählt .

Bei dem Punkt „Verschiedenes" wurde von Baden -Baden folgen¬
der Antrag gestellt : „Die Penstonsverhältniffe der Eemeindebeamten
sollen denen der bad. Staatsbeamten gleichgestellt werden ." Die Ver¬
sammlung beschloß zu diesem Anträge , daß die Vorstandschaft dies¬
bezügliche Anträge den verschiedenen Stadtgemeinden einreichen soll.

Anschließend an die 7. Hauptversammlung fand eine Mitglieder¬
versammlung der am 1. Jan . ins Leben gerufenen Krankenkasse für
städt. Beamte im Großherzogtum Baden statt . Die Zahl der Ver¬
sicherten betrug am Jahresschluß 882 . Das Vermögen beträgt zurzeit
3352 Mark .

An die Hauptversammlung des Landvcreins städt. Beamten schloß
sich ein gemeinsames Mittageffen . Die Stadt gab zu Ehren der Teil¬

nehmer abends eine Schloßbeleuchtnng. — Die nächste Hauptversamm¬
lung findet in Freivurg statt .

verbandstag bad. Grund- u. hausbefitzervereine.
A Baden -Baden , 9. Juni . Unter zahlreicher Beteiligung wurde

am Samstag und Sonntag hier der 10. Verbandstag bad . Grund - und
Hausbefitzervereine abgehalten . Gestern nachmittag fand eine Sitznng
des Gefamtoorstandes statt und heute vormittag begannen die Be¬
ratungen in öffentlicher Sitzung . Der Verbandsvorfitzende Hoffmann -
Mannheim begrüßte die Erschienenen, die Vertreter der Regierung ,
Geh. Oberregierungsrat Lang » der Stadt , Oberbürgermeister Fieser
und Bürgermeister Saint Georg, sowie den Landtagsabg . Kölblin .
Nach Ansprachen des Oberbürgermeisters Fieser und des Vorstandes
des hiesigen Grund - und Hausbesitzervereins erstattete der Verbands¬
vorfitzende Hoffman» den Jahresbericht .

Im Anschluß hieran berichtete der Vorsitzende des Karlsruher
Grund - und Hausbesitzervereins , Rechnungsrat Merkte , über die
Tätigkeit des Verbandes zur Herbeiführung eines gerechteren Aus¬
gleiches der Lasten, die auf dem Hausbefitz ruhen und besprach ein¬
gehend die dem Landtag unterbreiteten Petitionen über die Herbei¬
führung des Schuldenabzugs bei der Eemeindebesteuerung und - die
Anträge betr . örtliche Kirchensteuer und Liegenschaftsversicherung.
Der Redner bedauerte , daß der Landtag und die Regierung noch nichts
getan hätten , um eine Aenderung herbeizufiihren . Nach einer kurzen,
die letzten . Ausführungen richtig stellenden Erwiderung des Abg .
Kölblin hielt Stadtrechtsrat Elsner -Baden -Baden ejnen Vortrag
über „Die Frage der Erundstücksbeleihung", wobei der Redner die
Errichtung städt. Hypothekenbanken nicht als empfehlenswert be¬
zeichnet«, dagegen ans den Weg von Eenoffenschaftsgründungen hin¬
wies . Rach einer sich hieran anschließenden lebhaften Disknsfion
wurde diese Frage zur weiteren Klärung einer Kommission über ?
wiesen.

Ein weiterer Punkt der Besprechung betraf die Unterstützung der
Gartenstädte durch die Stadtverwaltung . Es wurde hierzu folgende
Resolution einstimmig angenommen: »Der Berbandstag ist der
Meinung , daß die Stadtverwaltungen der Eartenstadtbewegung
gegenüber eine rein objektive Haltung zu beobachten habe und daß
eine Unterstützung der Gartenstädte mit öffentlichen Mitteln wegen
der daraus in mehrfacher Hinsicht entstehenden schweren Schädigungen
nicht als gerechtfertigt angesehen werden Knne ."

Als Ort des nächsten Berbandstages wurde Bruchsal gewählt .
Bei den Vorstandswahlen wurde Hoffman« wieder zum Verbands -
vorsttzenden, zum Schriftführer Bub -Mannheim und zum Rechner wie
bisher Hofftctter gewählt . Kassenbericht und Voranschlag wurden
gutgeheißen.

Zünsler Badischer handwettergenoffenschaststag.
BNC. Offenburg. 9 . Juni . Hier fand heute in der Micheb

halle der fünfte Badische Handwerkergenoflenschaststag statt
der aus allen Teilen des Landes sthr gut besucht war . Der
Tagung wohnten u . a . bei : Ministerialrat Dr . Schneider, Geh
Ober -Reg.-Rat Dr. Cron, Vorstand des Landesgewerbeamtes
Vertreter der gewerblichen Genossenschaften von Elsaß--Loth
ringen, des Hauptverbandes deutscher gewerblicher Genossen
schäften, der llnterbadischen Kreditgenossenschaft , des Allgemein
nen Verbandes deutscher Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen
schäften, das Mitglied der Ersten Kammer, Bea -Freiburg ,
Assessor Echinkele vom Offenburger Bezirksamt, die Landtags¬
abgeordneten Muser und Wittemann. Der Chef der national¬
liberalen Partei , LandtagsabgeordneterGeh. Hofrat Rebmann
und das Mitglied der Ersten Kammer, Bürgermeister Sänger ,
hatten Entschuldigungsschreiben gesandt . Verbandsdirettor K
Mofer-Karlsrnhe begrüßte die Tagung, Verbandsrevisor Alfred
Lang erstattete den Revisionsbericht, worauf der Vorsitzende
des Auffichtsrates der Schreincrmeistergenossenschaft Karlsruhe ,
Schreinermeister E. Weiland, einen Vottrag über „Erfahrun¬

gen der Genossenschaften des Schreincrgcwerbcs" hiell . Ver-
bandosekretär Alfred Lang erstattete den Tätigkeitsbericht des
Verbandes, wonach dieser 51 Genossenschaften mit 2 257 Mn -
glicdern zählt und zwar 35 Einkaufs-, 8 Magazins -, 2 Werk-
und 4 Produktionsgenossenschaften , 1 Kraftabsatz - und 1 Ein -
ziehungsgenossciischafr . Die Umlage wird für dieses Jahr noch
auf ihrer alten Höhe belassen, im nächsten Jahrs wird sie aber
erhöht werden . Der Haushaltungsplan für 1912/18 schlicht
mit 7 600 Mark in Einnahmen und Ausgaben ab ; er wurde
einsttmmig genehmigt. Als Ott der nächsten Tagung wurde
Heidelberg bestimmt . Damit war die Tagesordnung erledigt.
Hierauf fand ein gemeinsames Mittagsessen im Hotel „Drei
König" statt.

vom Zuhbaüsporl.
Karlsruher Phönix schlägt Sp .-Vg. Fürth mit 8 : 2 Tore«.

© Karlsruhe, 10. Juni . Zum erstenmalo seit einigen Jah¬
ren traten sich die Mannschaften gestern gegenüber. Wie die
Resultate der letzten Wochen, so bewies auch dieses Spiel , dich
„Fürth" doch nicht mehr in derselben Form ist wie beim letzten
Hiersein (gegen „K . F .-V.") . Allerdings hatte die Mannschaft,
die mit drei Ersatzleuten erschienen war, gegen das schnelle
und energische Spiel der Karlsruher auch einen schweren
Stand . Sie zeigte zwar zeitweise schöne Kombination , war
aber im Spiel viel zu langsam . Dazu fehlt den Stürmern
immer noch ein guter Schutz . Zudem unterließ es die Ver¬
teidigung , besonders in der ersten Halbzeit» die gegnerischen ,
Stürmer richtig zu decken, was sich bei einem so routinierten
Gegner wie „Phönix" auch rächte. Die Folge war eine Ueber-
rumpelung nach der andern . Der Torwächter zeigte »eben
guten Leistungen aber auch ziemliche Unsicherheit . Von den

oren hätte er eigentlich drei haltest müssen. Die Phönir -
mannschast war in vorzüglicher Form, besonders glänzte die
Stürmerreihe . Leistungen wie die gestrigen hatte man von
derselben schon seit längerer Zeit nicht mehr gesehen . Gegen
ihr schnelles und genaues Zuspiel war die gegnerische Ver¬
teidigung manchmal machtlos . In der Karlsruher Derteidi -
gung fiel der rechte durch sicheres Spiel auf. Der rechte Läu¬
ferposten war neu , aber gut besetzt . Die Leistungen des gest¬
rigen Inhabers find vielversprechend . Alles in allem hat
Phönix " bewiesen , daß er für jede Mannschaft ein sc^ ver

niederzuringender Gegner ist. Vom Anstoß ab kommen die
Fürther hintereinander zweimal vors Tor, doch der Ball geht
daneben. Rach kurzem Geplänkel in der Spielfeldmitte bricht
Wegele, der rechtsinnen stürmt, plötzlich durch , feine Flanke
wird vom Linksinnern Änores gefaßt und das erste Tor ist
fertig . In der Folge schaffen sich die Gäste, die im Felde gut
zusammenspielen , mehrmals vor , versagen aber vor dem Tore
oder werden von der Verteidigung rechtzeitig .abgewiesen.
Trotzdem bieten sich ihnen bis zur Pause drei sogenannte tot¬
sichere Chancen , keine wird aber verwandelt. Anders „Phönix ".
Unaufhaltsam drängen seine Stürmer vors Tor, der Ball wan¬
dert rasch von Mann zu Mann und der Schluß ist ein scharfer,
meist wohlplazierter Schuß, Die Mannschaft besitzt eben den
Vorzug, daß jeder Stürmer gut schießen kann. In gleichen
Zeitabständen fallen denn auch drei weitere Tore, dazwischen
gehen einige Schüsse knapp daneben oder an den Pfosten, eine
große Zahl wird abgewehrt . Zeitweilig belagert „Phönix "
das Tor ,der Fürther, die alles herausgeben müssen, um sich der
ungestümmen Angriffe zu erwehren . Kurz vor der Pause fällt
das fünfte Tor für die Einheimischen .

Nach Wiederbeginn scheint es, als ob die nun mit dem
Winde im Rücken spielenden Bayern besser aufkommen wür¬
den . Sie haben eine Umstellung vorgenommen , die sich auch
bewährt ; ihr Internationaler Burger, der vorher verteidigte ,
ist jetzt Mittelläufer . Nach zehn Minuten Spiel hat „Phönix "
doch wieder die Oberhand und drängt kurze Zeit scharf. In der
15 . Minute fällt das sechste Tor , dann durchbricht Fürth die
Umklammerung und bei einigermaßen ausgeglichenem Spiel
verläuft die nächste Viertelstunde , nach Ablauf derselben ist
„Phönix " zum 7. Male erfolgreich. Jetzt rafft sich „Fürth "

zu einer letzten Anstrengung auf. Burger, der inzwischen den
Posten des Mittelstürmers eingenommen , wirft den Angriff
immer wieder nach vornen , in kurzer Zeit fallen zwei Tore für
„Fürth"

, beide unhaltbar geschossen. Ein weiterer Erfolg
bleibt versagt , trotzdem noch einige bedrohliche Situationen
von Karlsruhes Tor entstehen, dann beendet der Schlußpfiff
des ziemlich mäßigen Schiedsrichters den spannenden Kampf.
Die zahlreich erschienenen Zuschauer verfolgten das Spiel bis
zum Schluß mit großem Interesse und zeichneten hervorragende
Leistungen verschiedentlich mit lautem Beifall aus.

»

Tabelle der Prtvat-Pokal-Kußball .R«ude.
Verein « :

Zahl
der

Spiele
gewon¬

nen
unent*
schieden

ver¬
loren

Tor -
zahl Punkte

L SS. f. R . Mannheim . . 9 5 1 3 20 : 27 11
2 . Karlsruher Futzballvereln 5 5 _ 25 : 5 ; 10
3. Stuttg . Kickers . » . 7 3 1 . 3 14 : 13 7 '
4. Fußb .-Klub Nürnberg . 8 3 1 4 31 : 18 7
5 . Karlsruher Phönix . . 5 2 _ 3 18 j 17 4
6. Spielveninigung Fürth 8 1 1 6 11 : 29 3

DIAL2N

J^ KO-PHDi* I

Mt Jahnebatea bewährtes » antiker *
troffene « Einatrenpnlver für kleine Kinder .
Von hervorragender , desinf irierender Wirkung gegen
starken Schweis*. Unentbehrlich a2s hygienisches
Toilettemittel , zum Einpodero der der Reibung ent
meisten ansgesetaten Körper stellen und im Gebrauch
von Touristen und Sportsleuten jeder Art Von . zahl¬
reichen Aerzten warta empfohlen . Im ständigen Ge¬
brauch von Krankenhäusern u. Entbindung »-Anstalten ?
Bestandteile: Diachyloo-Ffeiter 2 °/o. Beratung ®/* Puder 94*/«.

■ln den Apotheken .

en
NeuePackung

'

JUaJ'

find millionenfach erprobt. Der riesen¬
große, unaufhaltsam steigende Msatz
ist der unwiderlegbare Beweis für
Güte und Beliebcheit . Jeder Versuch
führt zu dauerndem Gebrauch . Ein
Versuch kostet nur wenige Pfennige,
n Man erhält wertvolle Geschenke. ::

Geschenk N? 30

Spiritus- 1
»Bügeleisen j

nrfadt
kJ*!**®«
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Baufac
D. R. G. M. No. 31000.

oooooooooooooooooooooooooooooo oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooööooooooo '

H . Bastei , Helmlioltzstrasse 4 .
Detert & Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch . , Achern i.Bad.
Holwäger ft Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J - Haoyer,Kurvenstr . 5. T . 1751 .
Rd . Heess , Sofienstr . 37 . T . 1604
K .H .Pänlehe . Büro k. Architekt .

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T. 3074
H .SIevogt,B .D.A . KarlIt91 .T .1977
Weicbel , B.D.A .,Drl .AUeell , T.415
R. WilIet , Adlerstr . 22 . Tel . 810.

Spez . Moderne Ladenbauten .
FranzWolff,Edelsh .-Str .7 , T .2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300,

Terrazzoarbeiten .

Aufzilge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M.,

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B ., Sofienstr . 12, Tel 1208.

Hermann &Julius Kern,Masch .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

gp Gerwigstr .35/37, T.468
El , Aufzüge aller Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst .Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . S tauch ,Werderstr. 90. TeL 1294.

Baugeschäfte
Fr .&E .Bindsdiädel,Augrtst32,T .1636
Elgenheim -Bangesell -

Schaft fttr Deutschland ,
m. b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer * Bischoff.Sofienst . 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .F .Herrmann ,Sofienst .l46 .T.557 .F . Klrchenbaner,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief - , Betonbau .
Lacrolx dt Christ , ScMtzmtr.12, T.1Z46
Rd . Meess , Sofienstr . 37 , T .1604
J . F . Nagel , Sofienstr . 116 , T .461,
Bernh . Pfeifer , K. -Mühlburg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )L . Schmidt , Amalienstr . 79. T. 35.W , Stöber , Rüppurrerstr.13. T. 87.

Trier ft Gros , Ritterstr .28, T.101 .
ytiiiiiiiiiiiiiHiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiniiiitiifiiii
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Banken .
Baer ft Elend , Karifriedrichfl 26 .T.223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T .49.
Gewerbe - u .Vorschußbank , T .2422 .
Veit L. Homburger , Karlstr. II, Til. Xi . tM .
Wörnerft Wehrte , krlfriiiricfiitr. 2, T. irx

Bankkommissionäre .
Heinrich Dlehl , Durlach , T .260,Darlehen in jeder Höhe auf be¬

queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .Fr .Hotzer , Augartenstr.28,T.2941 .
Darlehen , Hypotheken uJLiegensch.HöllerftCo . , Hirschstr .1,T.1420
Dari ., Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegensch .

Aug . Schmitt ,HirIchIL43,T .2117
Darlehensbank

basse KaiMe i . B„ Luisenstr . 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr . 1907.

Auskunfts- u . Inkassobureau

W.F. Krüger,
Liegenschafts - und

Hypotheken -Agenturen ,

M. Busam,
Bauplätze m .BaukrecL. Gesch .alLArt,
Rentenhäuser,VillenJ ^andhäuser etc.

F. Gauweiler. Kä
Georg Eeberie, ?Ä 12
Lg .Hombnrger ,Zirkel 20.T.1836.
Hex lunghanns,“ ?
K. Kornsand ,

k
mM956

H. KnWer,
Albert Müller , L/7L
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug .Schmitt ,Hirfchft43, T.2117

Baubiechnerei
A . Bender , Sternbergstr . 8.
A .Heusser,Schützenstr .68 .T.2036
J .Heess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (llaihmtein «)K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.F .Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080 .

Bau- u . Möbelbeschläge
Jul . Kahn , Waldstr .33 . Tel .331 .F . Harum , Gartenstr .6 , Tel .755.P .Weurohr,Schützenft .l2a .T.2863

Baomascli., Ban- u. Rollbalmgerate
Rax Strangs , K . -KJieinhaten,neu u . gebr., kauf - u . mietw . T . 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr.20. T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr .150. T.56

Beton -Eisen
M . Rarum , G .m.b.H . , MannheimA. Nauen senior , Mannheim.I *.W ell &Reinhardt ,Mannheim

Bierpressionen . Büffets
Dittmar ft Blum , Karlstr . 60 .I .eo Heller , Ludwigshafen a. Rh.

Bildhauer - u .Steinmetzarb .
W. ft K. Nussberger , K.-Withelmstr. 5. T. m«
Kupp ft Möller , Karl-Wilhmstr.

Blitzableite r
K . Haler , Adlerstr . 7. T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . SystJFindeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.FH. Wolf , Sofienstr . 55,. T . 300

Brunnenbau
Friedr . Amolsch , Rüppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh .Breehtel ,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .m Dnpk Bnmnenbauten, Tief-

• liGlm bohrungen . Tel. 2271 .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement *

plattenf . G. m .b. H. K.Rheinhaf

Dachdeckereien
E. & A . Appel,Schillerstr . 8 , Tel .ll .K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Alb . Herz, 'Nelkenstr .l9 , T .1952 .
Gg.Roos Nachf .Rheinau,T.7106
A. Stegmaier,Bachstr .44 . T.1521
O . Weher , Hirschstr . 14, T . 1366 ,Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .Waldem .Kuttner ,Durlach,T.27

Dachziegel
Manfs^ Vereie södd.

Ziegelwerke ,
Karlsruhe , TeL 847 ü . 857.

Ludwigshaf . Ziegelw . H. Holz, G . m.
b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O.Weber , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u. Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !. 33, T.316

Rabitz - u . Moniergefleehte, Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Haischein de Bretnötz .,

Mannheim , Telephon 4772 .
H . Harum , G.m .b .H ., Mannheim

JosefVögeleSTSii
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil &Relnhardt,Mannheim

Eisenbetonbau
A. Graf Nachf ., Ritterstr . 28.
Th . u . O. Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.Haischein ft Bretnötz , Hoch-
u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .Ii .Schmidt ,Amalienstr .79,T.35 .W .Stöber ,Rüppurrerstr.13, T .87Gust . Stumpf , Parkftr.27,T.2873Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300,Massivdecken u .Wände,SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Eisenkonstruktionen
A .-G. f . Gigen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

* Gerwigstr .35137,T.468
I , Eisenkonstruktionen .

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg & Co . , T . 185 .
H . Harum , G .m .b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim.
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.m .b .H . K.Rheinhaf.
Leop . Weill , Mannheim.
I *.Weil &Reinhardt ,Mannheim

Elektr . Rangierani. f. Anschlassgleis .,
Dralitseil-,Hang. -ufioHaali. ,Lokom .

Adolf Bleichert & Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh.,H .LanzfL12 . T .7233

Engen Liebrecht ft Co. ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein ft Koppel , Mann¬
heim , Hch,Lanzstr .l2,Tel .l679 .

JosefVögele ?SSt
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

1, .W eil ftRein h ardt ,Mannheim
Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl . Ing . lirenekl « , berat . Ing. f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.Ad. Fütterer , Akademiest . 23, T. 1631 .
Grund ft Oebmichen , Waldstr.

26, Tel. 520 . Licht -, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040 .
W . Lipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C.Nahrgang , Kaiserstr . 225.T . 3028
Stotz ft Co ., Elektriz .-G. m . b. H .,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel . 3002
W,Verspohl,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Weiss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u . techn .Bedarfsart .

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28 , Telephon 272.

Ed. Eglinger 'Ä $ s
Entstaubungs -Anlagen

Hasch -iFab . O. Nichtig ft Co .,
Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz,Mannheim,Tel .2339
Gust . Stumpf , Parkftr .27, T .2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

s, Tel . 519 .
J . Bachmann,WaldhmstB,T2813
Drog .L .Böhler,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . DehnNchf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fid .-Drog. . Karlstr .74 , T.37 .H .Hofheinz,Wilhlmstr .48 T.1342
Gebr . Jost Nchf . , Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hmstr . 35, T .1487
O . Hayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C . Roth,H «mi !tr.26/28,7.180,890
FarbenfabrikA . Schaeöer .T .2849
Drog . Fetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . Th . Walz,Kurvstr .17. T .189

tem-DriiEilipÄi28

Berg & Strauß, träv®
J .Ettlinger ftWormter , T. 5,

15, 876. Telegr.-Adr . : Etliworms .RI.Hamm , G.m .b.H ., Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim.
J . PröIsdörfer,Sofienst .ll4 .TR68

L Weil & Reinhardt , Mannheim

Fenster und Türen
Bäder & Schaier,Roonstr . 24,T .2002,
Markstaltier & Barth

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltürenwerke Brack¬

wed e, Vertr . G. Hölzer, Waldstr . 62
Hessel Feuerschntztören

G. m . b . XX , Düsseldorf ,Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 .-

Firmenschilder
Degen ft Schempr , Tel . 2987 .K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085 .Carl Oberl e , Hebelstr .1, T .1289
L . Lnreieh , Amalienstr .13.T. 2112 .

Galvanisierungsanstalten .

Gas -,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S. Barth , Klauprechtstr .l 1 , T.2936 .Albin Dietrich , Btirgerstr . 1.A.Heußer ,Schützenstr.68,T .2036 .J .Heess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nachf. , Akdemiestr . 16.
Rosenberg ft Co , Karlsruhe i .B .

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.KarlSchwarz , Kaiserstr .l50 .T .56
Gehweganlagen

Rhein . Asphalt - n . Cement *
plattenf . G. m .b .H. K.Rheinhaf.
Gerüstbau - u. -Verleihg .

J . Bachmann,Waldhrnst .8,T2813Hch . Kling jun . , Tel . 1629,
Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure

KrauthftPilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Friedr . Feger , Brauers tr . 8.

Garten -Anlagen
Friedr . Feger , Brauerstr . 8.H . Trede , Hardtstr .63 , Tel .1220 .

E . ft H . Allmendinger .
Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .

C. Gärtner Nachf . , Frank ft
Derlei , Hirschstr . 94. T . 1121 .

Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215
Glasereien

Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Harkstahler ft Barth , Tel .44.
G . Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983.

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
L . Seiderer , Kriegstr . 26. T. 1832 .

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .

Maiergeschäfte
Behacke ft Zschache . T . 1815
Leop . Boenf , Akademiestr . 13.
Degen ft Schempf , Tel . 2987 .Emil Haag,Leopoldstr .3, Tel. 2797 .
BS. Haöorsfroh Ti 'SSf
Eduard Hessel , Teleph . 2000.Carl Oberle , Hebelstr . l . T. 1289
K . Wagner , Kriegstr . 16 .T . 1548
Er . Wagner,Kapellenstr .66,T.l878

Leop. Znreich.
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51 ,T.92 . Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .
Oefen und Herde

Steinstr . 25,
Tel . 194 .

RuppftHöller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9—12, ' 1-2—6.

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W. Hiethe , Adlerstr . 2. T. 2570.

Heizungs - Anlagen
Ford . Denninger , Tel . 2722.
Gebr . Körting , A .-G . Tel . 630 .
Haschinenfbr . Osk . Sichtig
ft Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306.

Zentralbeizungswk . Karls -
ruhe .Steinwarz & Schmidt .T.266

Rietschel ft Henneberg , G.
m . b . H . , Mathystr . 10 . T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T.3025.
Hannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .-Allee 69 . T . 798
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg . Ungeziefer

A.Sprlnger,Markgrafnft .52.Tel.2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51 ,Tel.l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .Stumpf ,Parkstr.27,T.2873

Kellerisolier , u . Kühlanl
Karlsr . Isolirwerke , T .3025
Hannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischoff, Sofienst .57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel 68 .
Hannh . Isolirwerke und
Korksteinf ahrik , G. m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner , Eisenbetonb .
Steinfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe,Kaiferlt

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d . städt . Schlachthof .
Mhmr . Metallw - Fabr .u .Galv.-Anst .

Ad .Pleifier & A .Waith er ,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel , 68.
W. & K. Nussberger , L -Willolalr . 5. 1. 1770
Rnpp ft Höller , Durl . Allee 20

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .-Lokomob .,Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin - , Elektro - u .Gas-
mot ., Consist . Fette . Teleph. 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hiethe , Telephon 2570.

Rolladen und Jalousien
K . Eiekele , Lufwii-Nilhilrnttr. 17. Ripir.

Karlsruher
"

• u.
Rolladenfabrlh, o . m . b. H.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerle , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mhmr . Metallw .- Fabr . u .Galv .-Anst

Ad. Pfeiffer &A.Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Groke , Tel . 1429 . Spez . Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gulchardaz , Bürgerstr.9,T .1496 .

ürttiurloos,^;",
""

»;“™’
H . Lange , Stefanienstr . 21 .T . 744
Nagelft Weber ,Karlstr .90.T.1441
A. Schlachter , Gottesauerstr . 10.

Tel. 1595 . Spez . Schmied. Fenster .

Schreinereien
J . Möller , Augartstx .34 |36 . T.3110
Harkstahler ft Barth ,TeL 44.

Spänetransportanlagen
Haschinenfbr . Osk . Sicktig
ft Co ., K .-Rheinhafen . Tei . 306 .

Stelleinrichtungen
A. -G. f . Eisen - n . Bronze *

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche

Tressorbau , Kassenschr .
Wilh . Schindler Hirschstr . 42 , T. 1229.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cemest -

plattenf . G .b .m .H . K.Rheinhaf.
Türschliesser

Gulchardaz , Bürgerstr. 9, T.1496
Arthur Joos,Luisenst .39, T.2313.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Haschinenfahr . O. Sichtig

ft Co . , K .-Rheinhafen . T . 306.

Vermietungen .

Georg Heberle,¥Ä12
MaxJunghanns ,Mannheim,G7,10

K. Kornsand ,
KÄ «rf

Vernickelungen .
Chr . Fr . Höller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
Joh .Breehtel ,Ludwigshafen a.Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohrunternhmg .

Werkzeuge
Julius Kahn , Waldstr . 33 . T . 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Gust . Stumpf,Parkftr . 27, T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G. m .b .H . K.Rheinhaf.

Zimmergeschäfte
Fr .Bechtel , Karlstr.121, Tel. 2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr .116, T .461.
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivilingenieurf.Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9—12 , ' 1,2—6.
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Blumen -Arrangements
W. Hayer , Karlfriedrichstr .6, T .521 .
Dekorat . Tap . u . Polsterer

Fischer & Bischoff,Sofienstr .57 .T .1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2 . T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
Kaiserstr . 156 .
Telephon 362 .

H . Durand , Douglasstr . 26 . T.2435
A .Gerspacb , Luisenstr. 29,T .1677 .
L . Grosbernd , Lammstr. 4 T.1305
W.MüllejansNachf .,Walditr .3.T.1101
Karl Spath , Augustastr. 2. T.2400

Tiefbohrungen u. Tiefbrunnen

Ed. Beck,

Joh .Breehtel,Ludwigshafen a .Rh ,
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg

11/21 h Unnlr Brunnenbauten. Tief-
n lllli Rcbll bohrungen . TeL 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. Ing . Heyd - Max Rümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
Filialb. Radolfzell,SchützensL6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß , IÄ 25’
Kahn ft Goldmann , Mannheim
H . Harnm , G.m . b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim.
L .W ell &Reinhardt , Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen
A. Nauen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Bosch ft Gebhard , U. 3. 22,Mannheim , Tel . 755 .

T reppenbau u .Wendeltrpp .
A.-G. f . Eisen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

W . Schötze , Durl .Allee 16 . T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9, T .1235 .
Alb . Benftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u. Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt, T .542
G. Ducken , Kaiserstr . 221. T. 1587
MestIng -u . KunstflIasereifilasschleif
BischoffftWerner .Ritterslr . 34

Möbel u . Innendekoration
K .0 .Augustiniok,Hirschstr .25,T .2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A . Däggelmann , Douglasstr. 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36. T . 1340
Holz ft Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .KIein,Dnriaeherstr .97,T .1722
S. Krämer , Kaiserstr .30. T .778.
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel- u.

Aussteuern m . Kreditbewillig . ,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . L . Distelhorst , Waldst .30/32
Höbelmagazin vereinigter

Schreiuermstr ., Amalien¬
str . Sl , gegr . 1885 .Teleph .114.

K .Hartin ,Akademiestr.il . T.1634
H .Reutlinger ft Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167 . TeL 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichbaus Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , TeL 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstein , Herrenstr . 58
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Nr. VaVifche P r ef fe. Abendblatt. Montag, den 28, Zoflü 1912 . « MS

Ein Posten
BnnmwolüNusselin

neueste Phantasie - und 0 | 5 «
Bordürenmuster , Meter WU ’

Eoalatö nni Satin
mit Seidenglanz , aparte
Dessins Meter

Wasch - Stoffe hervorragend billig .
Vfinhiii für Blusen
ZGPllIF u . Hemden Hollmuuelin« Was* : und Boliseiöe

uni und gestreift , engl . QO ,
Geschmack . Meter OOv letzte Neuheiten , Mtr. 90 el neueste Farbenstei - Ar .

Jungen . . . Meter

Voile äS " Kieiöepleinen StiAcnisioffe
Phantasie - Streifen und Aj * .
Bordüren -Muster Mtr.

weiss , hast - und ein - AA ,
farbig . . . Meter

doppelbreit , f. Kleider 0% CA
und Blusen . Meter ■ luw

121 .

Satin , DkII, Keinen
für Knaben-Blusen und " 9 ME .
-Anzüge . . . Meter * O ?

Seiflenbatisfe
ffir Blusen . Meter t

9760

W
.

Boiänder .

' - » »

Ein tüchtiger

Buchhalter
welcher der doppelten Buchführung und Bilanz¬
aufstellung vollständig mächtig ist, findet auf 1 . Juli
oder fpäter Stellung . Bevorzugt werden Bewerber
ans der Kolonialwarenbranche .

Gest. Offerte« unter Nr. 9752 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten. 2.1

Alte deutsche (Lebensversicherung » - Gesell¬
schaft mit bewährten Nebenbranchen hat ihre

General - Agentur
für Nordbaden und angrenzende Gebietsteile zu vergeben . Gut ein¬
gerichtetes Bureau ist vorhanden. Reflektiert wird auf einen akqui-
sitorisch und organisatorisch besdnders befähigten Fachmann mit
nachweisbar guten Resultaten , dem ein

hohes Einkommen
sowie reichlich bemessene Nebenbezüge gewährleistet werden .

Beste Gelegenheit für Fachleute, die wechseln wollen und auf
eine Lebensstellung reflektieren .

Gell. Offerten , die auf Wunsch streng vertraulich behandelt
werden , unter H . IS. 4844 an Rudolf Rosse , Karls¬
ruhe erbeten. 4314a .2 .2

Einige tüchtige

Eifenbetoiipolrere
finde» sofort dauernde Beschäftigung . Bewerbungen mit Zeugnis-
abschriften unter Nr . 4374a an die Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Tüchtige Verkäuferin
der Kurz», Weist - und Wollwaren -Branche

per sofort oder 1 . Juli gesucht. Offerten mit Photographie
und Salairansprüche k . an 439 '

Kaufhaus Georg Euler , Freudenstadt
_

r
4394a A

nstadt. 2
• oooi

Junge Mädchen
mit guter Schulbildung, die sich als Verkäuferin ausbilden
wollen, finden sofort Engagement.

Geschw . Knopf.
Persönliche Vorfteüung mit Schulzeugnissen.
Comptoir : Kaiserftraße 147.

Baldigst zu vergeben
(SemMMir Kt Sahn
(Feuer - Versicherung und Neben¬
branchen) in Mannheim od. Karls¬
ruhe . Off. kautionsfäh . Fachleute,
mögl. mit Organisation , sowie An-

S
abe von Referenzen erbeten unt.
. L . 3215 an Rudolf Mosse, Berlin

SW . 19. 4392a

Beriissiittlreler
aus allen Ständen für hervor¬
ragend leistungsfähige 4380a .3.1

MichemW-GeselWsl
mit vielseitigen Einrichtungen ge¬
sucht . Einarbeitung durch geeignete
Beamte ; sofortiger Verdienst er¬
möglicht. Off. u . v . 6 . 677 an
Daube & Co .. Frankfurt a. M .
Zum Verkauf vorzügl . Qualitäten

Bomllon -BSürfel
und Suppen-Würze

an Hotels, Restaurants, Kranken -
u. Speisehäuser, Automatenrestaur.„
Kantinen , Kasinos, Anstalten etc .
werden überall bestens eingeführt .
Reifende und Vertreter

gegen hohe Provision gesucht .
'

Off. u . F . M . Z . 535 an Rudolf
Masse, Frankfurt a. M. 4310a

Tüchtiger , selbständiger

4383akann sofort eintreten.

vobrüäor Kratz,
Tiefbaugeschäft ,

Sndwigshafe « a. Rh.

fer sucht ?
kann sich den

| Alleinvertrieb 1
sichern von einer
patentierten hervor¬
ragenden Neuheit in '

f jedem Haushalt, Betrieb , |
f Restaurant, Hotel etc .un-

I entbehrlich. Lqjchtverkäuf- 1
lieber Massenartikel ,

1 dessen Funktionssicherheit
notariell beglaubigt u .dessen 1

f Verbrauch sich 12 mal
billiger als seither stellt. Gut - 1

1achten, Referenzen u. bereits f
f eingerichteteBetriebe sind nach- )

zuweisen. Lizenz pro Stadt
Mk. 1000 .— und pro Bezirk
resp . Land mindestens Mk .
BOOO.— . Angebote erbeten unt. |
S. J. 1000 an die Ann .- Exped.

Invalidendank Stuttgart. 4381a1

Laubrauche
Büroangestellte finden reich ! . Ne¬
benverdienst n . allen Plätzen .

Offerten unter Nr . 3319875 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Tüchtige , selbständige

Archer «. Schlosser
für dauernde Stellung gesucht .
Verh. bevorzugt . Umzug wird ver¬
gütet . Offerten unter Nr . 4398a an
die Exped. der „Bad . Preffe " . 2 .1

Tüchtige, selbständige

Zementenre
für Eisenbetonbau sofort
dauernd gesucht .

Offerten unter Nr . 9759 an die
Expedition der „Bad . Preffe " . 2 .1

Gedienter junger Mann als

Magazinarbeiter
für sofort gesucht.

Nur solche, die mit Kolonial¬
waren bekannt oder in einer Kaffee¬
brennerei schon tätig waren , wollen
sich melden bei 9755 .2 .1

Ebersberger & Rees ,
Zuckerwarenfabrik.

Ein lediger, zuverlässig, u . nücht.
, IWP7 Kutscher tkann sofort bei hohem Lohn und
freier Station eintreten . Beding¬
ung gute Zeugnisse. B19824
_ Sofienstraße 129 .

Jg. HMMe.
welcher in befferen Geschäften
bereits gearbeitet , mit guten
Zeugnissen, per sofort gesucht .
9774 J , Goldfarb ,

Kriegstr . 30.

Auf 15. Juni nach auswärts
perfektes B19837

Kindermädchen , ,das gut nähen kann, zu zweijahr .
Kinde gesucht. Zu erfragen

Eisenlohrstraße 28, III .
Servierrnädchen,

welches schon in Kurhaus serviert
hat , zum sofort . Eintritt gesucht.
Sehr guter Verdienst . Ebenda ein
Officemädchen bei gutem Lohn.

Offerten unter Nr . 4378a an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Vertrauensstellung !
Als Stütze der Hausfrau wird

per sofort ein junges Mädchen
aus guter Familie in ein alt¬
renommiertes Weinrestaurant
gesucht . Offerten unt . B19861 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Gesucht
wird in ein Arzthaus des bad .
Oberlandes (Landaufenthalt ) ein
gebildetes Mädchen aus guter
Familie als Stütze bei vollem
Familienanschlüsse . Kenntnisse im
Kochen erwünscht. Anerbietungen
mit Gehaltsangabe unt . Nr B19911
an die Exped . der „ Bad . Presse"

. 3. 1

s
Suche sofort oder 15. Juni ein

Mädchen , welches schon gedieut
hat u. sich allen hänslichen Ar-
beiten unterzieht , bei hoh. Loh».
Gute Stelle . B19831

Ettlinaerstraste 11.

Mlii« MeimWm
zur selbst . Führung des Haus¬
halts , das im Kochen perfekt ist ,
bei gutem Lohn gesucht . B19639

Cafe Bogt-Casino Bar ,
Kaiserftraße 115.

Gute Stelle !
Ein tüchtiges, braves Mädchen

für Kochen und häusliche Arbei¬
ten bei gutem , hohen Lohn auf
1 . Juli gesucht . Bl9849

Zu erfragen Hirschstr . 47 , III .

Seilerei Mchen. »« -»
'L

für baldigst gesucht. Vorzustellen
von 10—12 u . 2—4 Uhr
3819901 Friedenstr . 82 , 2 , St .

Gesucht wird ein
jüngeres Mädchen

auf 15. Juni oder 1 . Juli , wegen
Erkrankung des seitherigen Mädch .

Frau Berger , Pforzheim ,
43990 .3.1 Bleichstraße 106.

Mädchen welches bürger¬
lich kochen und häusliche Arbeiten
verrichten kann , wird auf 1 . Juli
zu kleiner Familie gesucht. B19851

Kaiserftraße 101/103. 1IL , lks.
Auf 15. Jum ob. 1 . Juli fleißiges

Mädchen , das schon in Stellung
war u . guteZeugnisse besitzt, gesucht .
3319884.2 .1 Sophie,istr . 1 ~’6, 3, St . I .

Braves , fleißiges und reinliches
Allidehen auf l . Juli zu kleiner
Familie gesucht . 3319912.2.1

Kriegstraße 184 , 3. Stock.
^ ungep Rädchen findet

Stellung für Haushalt . Zu ersr .
Wilhclmstr. 7» , III . , lks . B19867

Auf sofort oder 15 . d . Mts . wird
ein ordentlich. , fleißiges Mädchen
gesucht. Schützenstraße 73, pari .

Putzfrau f . Mittwoch u . Sams¬
tag nachmittags gesucht. B19836
Springer , Markgrafenstr . 52 , I.

Adressen
schreibt zu Mk . 2 .50 bis 8.50 pro
1000 Stück. Gefl. Off. u . Nr . B19878

i* rt die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Slellen-Gesuch.
Eine Anzahl Absolventen der Spöhrerschen Höheren

Handelsschule Calw , Vertreter aller kanfmännischen
Branchen , sucht per 1 . Juli Stellung . 4208a

I . A . : Ernst Maurer ,
Spohrersche Höhere Handelsschule Calw.

Stellung-
suchenden

AM» Mil Herren
die einen besser bezahlten
Posten auf kaufm . Bureau '
wünschen, empfehlen wir den
Besuch unserer Kurse in :
Schönschreiben,Rundschrift ,
Stenographie . Maschinen¬
schreiben, (30 Maschinen, ver¬
schied. Systeme ) , kaufmänn .
Rechne« , Buchführung (eins.,
dopp . , amerik .) , Konto - Kor -
rentwesen , Wechsel - u . Scheck -
kunde, Bank « und Börsen¬
wesen, Korrespondenz und

Kontorarbeiten .
ä Kursus 10 — *5 Mk.

Deutsch. EuM, Mfi
Italienisch, Spanisch .

Am 1 . jeden Monats beginnen
neue Kurse.

Eintritt zu einzelnen Fächern
jederzeit . 9405

Tages - ii. Abendkurse .
Ausführl . Auskunft und

Prospekt gratis durch die

SoitMslifiiile.Jetfitit“
Karlsruhe , Kaiserstr . 113 ,

Telephon 2018 .

Versicherungs -
Agentur.

Gesucht wird für Villingen
und Umgebung die Agentur einer
schon bereits eingesührten Le¬
bens - , Haftpflicht - und Ustfall«
Versicherung. 2 .1

Offerten unter Nr . 4377a an die
Expedition der „Badischen Preffe " .

3iitü),itiie[lJnuSttiunit
20 I ., mit guten Kenntnissen in
eins . u . dopp .Buchführung .Stenogr .,
Maschinenschr. , Korreip . , Lohn¬
wesen rc . ; sucht per 1 . Juli , event.
früher , passendeStellung am liebst,
auf Fabrikbüro . Ia . Zeugn . vorh.

Offerten unter Nr . B19879 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Junger Mann ,
25 Jahre alt , 4j . ged . Inf . , mit
schöner Handschrift , sucht , gestützt
auf nur gute Zengniffe per sofort
oder fpäter dauernde Stellung auf
Büro oder auch sonstigere Ver¬
trauensposten . Derselbe würde
evtl, auch anfängl . 1 oder 2 Mo¬
nate volontieren .

Gerl . Offert , unter Nr . B18819
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

Nebenbeschäftigung
sucht junger , strcbs. Kaufmann .

Offerten unter Nr . B19854 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Junger Mann sucht Neben¬
beschäftigung, gleich welcher Art ,
am liebsten Ausläufer für Nach¬
mittag ' 5—6 Stunden . Stellt Rad
zur Verfügung .

Offerten unter Nr . B19871 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb .

SIE . » fl Müller .
26 I . . alt . sucht sofort Stelle .
Suchend , ist in Roggen - u . Werzen-
müllerei erfahren und im Besitze
guter Zeugnisse. Gefl . Offerten
erbittet J . Munding , « tah -
ringen » bei Radolfszell . B19899

Suche Stelle
als Lagerist , Kassier oder sonstigen
Vertrauensposten . Vorzügliche
Handschrift , zuletzt als Konto-
Korrent -Buchhalter tätig gewesen ,
früher in Notariat u . Grundbuch¬
amt . Scheut keine Arbeit , da eine
paffende Stelle zur Zeit schlecht
erhältlich . Offert , unt . Bl9826 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junge , 14 I . alt , möchte das
Soh loisHerha jh ! werk

erlernen und sofort in die Lehre
treten . Kost und Wohnung beim
Lehrherrn erwünscht.

Offerten unter Nr . B19855 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb .

Gepr. Lehrer
a . Stellg ., Viels. Kennin . u . Fertig ! .,
sucht pass , (womögl. Heim-) Be¬
schäftigung . Gef. Anerb. unt . Nr .
3319811 an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten .

Tüchtige Köchin
sucht beffere Stellung . Gefl . Off.
Johanna Reffa, Weltzienstr . 4.

Für meine 19j . Tochter , welche
die Frauenarbeitsschule besucht
hat , im Kochen , den . Haushalt -
ungsgeschäften erfahren ist , - suche
ich in bestem Hause zu groß. Kind,
oder sonst paffende B19829

DIP" Stelle "WH
Angebote mrt genauer Angabe

der zu übernehmenden Tätigkeit
an Sauptl . Groß in Cannstatt .

Unabhängige Frau , welche schon
in Wirtschaften tätig war , selhst-
ständig kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht, sucht Beschäftig .

Offerten unter Nr . Bl 9816 an
die Exped. der „Bad . Pressê erb .

zu vermieten in Söllingen ,
dasselbe enth. 7Zimm . , Bad,
Nebenr . ec ., qr . Obstgarten
mit gut . Erträgnis , Wasser¬
leitung , per sofort oder 1 . 10.
durch 9401 .3 .3

Büro üornjand ,
Karlsruhe i . B .

Das Cafe und Restaurant zum
Friedrichshof in Rastatt ist zum
1 . Juli oder später an tüchtige ,
kautionsfähigeWirksleule
zu vermieten . . 4396a .2.1

Nähere Auskunft erteilt der
Besitzer oder der derzeitige Pächter .

Gegenüber d. Hauptbahnhof ,
80 Kriegstr . 30

. 2 Zimmer
als Büro zu vermieten . 9773*

1 Näheres im Laden. *

Bachstraße 39 sind mod . 4 Zimmer-
Wohnungen mit Erker, Bad , Man¬
sarden , Keller , Veranda sofort od.
1. Juli zu vermieten.
Näber , parterre . B19887 .10.1

Turlacherstratze 9, nächst der Kai¬
serstraße . ist im Hinterhs . 2. St .
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör aus 1 . Juli - zu ver¬
mieten . Näh^ imLaden . 3319839

Eisenbahnstraße 31 ist eine Drei¬
zimmer -Wohnung zu vermieten.
auf 1 . Juli ._ 3319886.2.1

Schützenstraße 54, Hths. , Zwei¬
zimmerwohnung auf sofort und
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Bdhs . 3 . Stock._ 3319846

Sophienftr . 13, Hth. Part ., ist eine
schöne Wohnung . 3Zimmer , Küche
u . Keller sofort od . später zu verm.
Näh . Bordh. 2. St . B19788 .22

Waldstraße 1V ist im 4. Stock (3
Treppen ) eine freund !. Wohnuug
von 5 meist großen Zimmer « ,
Küche u . Keller cm eine klerne ,
ruhige Familie auf 1 . Okt. zn
verm. Preis 700 M. Näheres zu
ebener Erde im Kontor . B19845

Werderstr. 28. HI . , ist eine schöwe
Wohnung, 2 Zimmer mrt Zubcch.
sofort oder später billig zu ver-

26 Karlfriedrichstratze 26
Rondellplatz

2 Zimmer
ohne Küche per 1. Juli zu
vermieten . Näheres 9775

30 Kriegstr . 30 im Laden .

i wdlierle ziimer tin ruhig gelegener Villa mit groß .
Garten , Stadt - und Waldesnahe ,
über Sommer zu vermieten . Nah.
unter Nr . 4402a an die Expedition
der „ Badischen Preffe " erb . 2 .1

Schönes auf möbl. Zimmer
zu vermieten in ruhigem Hause .
3319890.2 .1 Lemnastr . 13, 2. St .

Ein einfach möbl . Mansarden »
zimmer ist sogleich an soliden Ar»
beiter z« vermieten . , „ 3319895
_ Waldstrasie 54 , 2. Stock.
D-uglasstraße 22, pari . , möblierfi

Zimmer zu vermieten . 331984z
{RlltllUl QU.

Hirschstratze 2 ist ein schön möbl.
Eckzimmer , hart , rechts , nach der
Stefanienstraße gehend, auf l .
Juli zu vermieten . Bl 984?

Markgrafenstraße 36 ist ein großes
Zimmer zu vermiet . 3319844

Schützenstraste 110, pari ., schönes
und gut möbl. Zimmer sofort
zu vermieten . Blvova

Schwonenstraße 25 ist ein einfach
möbliertes Zimmer mit , sep . Ein -
»ang sogleich zu vermieten Zu
erfragen im 1 . stock . B19894

Waldstraße 29 . 3 Treppen . ,st ein
gut möbliertes Zimmer an Herrn
oder Fräulein sofort SU ver¬
mieten . B19916

Zähringerstr . 32 . IV . , ist einfach
möblierte Mansarde sofort billig
zu vermieten ._ 3319843

' Miet - ßesuche.
Suche
Offert , m . Preis unt . Nr . 964Ö an
die Exped . der „ Bad . Preffe erb .

einz . Landwohnuug
m . Garten innächster
NäheKarlsruhes auf
1 . Oktober zu mieten .

Junges Ehepaar sucht zum
1 . Oktober oder früher m Beiert¬
heim 4 Zimmerwohnung Mit Zu¬
behör . Aelteres Haus nicht aus¬
geschlossen. ,

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . B19870 . an die Erped . der
..Bad . Preffe" erbeten .

Wohnungs -Gesuch .
Kleine Beamtenfamilie , nur er¬

wachsene Personen , sucht aus
1 . Oktober eine Wohnung von 3—4
Zimmern . Oststadt bevorzugt .

Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B19874 an die Exped.
der „Bad , Preise " erbeten .

Bessere , größere 3 ^ nuurer -
Wohnung mit Zubehör auf Oktob.
von älterem Herrn gesucht .

Offerten unter Nr . B19858 an
die Erved. der „ Bad . Presse erb .

M isl bis 1. Moder 1912
eine schöne Ä Zimmer -Wohnung
mit Gas und allem Zubehör .1 . od .
2 . Stock , zu vermieten ? Offerten
können bis 25 . Juni 1912 an d,e
Expedition der „ Bad . Presse unt .
Nr . B19872 eingesandt wereen .

Gesucht per 1 . Oktober von Ehe.
paar mit einem Kind geräumige
2 Zimmerwohnung . Bdhs . , Sud -
stadt. Offert , unt . Nr . B19820 an
die Erved : der „Bad . Preffe erb .

Ehepaar mit einem Kinde (Be¬
amter ) sucht auf 1 . Oktober

2 zimi>el-WOM»g "
n»-"-

Südstadt bevorzugt . Offerten unt .
Nr . Bl9889 an die Expedition der
„Bad. Preffe " erb .

Herr sucht
möbliertes Zimmer

nähe Wilhelmstraße mit Pension .
Offerten mitPreis unt . Nr . 4379a

an die Expedit, der „ Bad . Preffe '.
Fräulein sucht gut möbl . Zim¬

mer mit separat . Eingang . Nähe
Bahnhof.

Offerten unter Nr . B19830 an
die Erved. der „Bad . Presse " erb .

Fräulein sucht gut möbliertes
Zimmer mit separat . Eing . von
Marktplatz»bis Mühlburger Tor .

Offerten unter Rr . B19859 an
die Exped . der »Bad . .Preffe " erb .
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Von Dienstag , den 11 . bis incl. Samstag , den 15 . Juni.

Ca . 2000

in weiss , farbig und schwarz

Bluse wird anprobiert !

Jede Bluse wird kostenlos geändert !

Jede Bluse wird ohne Preisaufschlag bis Grösse 54 angefertigt !
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